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Vorwort 
Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung „Eurostatistik" - Daten zur Konjunk-
turanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten über die 
Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland sowie über 
die Vereinigten Staaten und Japan bekanntgegeben. 
„Eurostatistik" enthält nicht die Gesamtheit des bei Eurostat verfügbaren statistischen 
Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle Ent-
wicklung. 
Die Reihen werden jeweils für die letzten 15 Monate, die letzten fünf Quartale und die 
letzten vier Jahre veröffentlicht, um eine kurz- oder mittelfristige Analyse - gegebenen-
falls mit überarbeiteten Zahlen - z u ermöglichen. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
„Eurostatistik" besteht aus vier Teilen: 
- Die Rubrik „kurz notiert" gibt die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen der 
jüngsten Zeit im wirtschaftlichen, finanziellen und sozialen Bereich wieder. 
- Im Schaubilderteil werden die wichtigsten Reihen über die wirtschaftliche Entwick-
lung in der Gemeinschaft, den Mitgliedstaaten, den Vereinigten Staaten und Japan 
veranschaulicht. 
- Im Konjunkturdatenteil werden die Daten, die von Eurostat auf der Grundlage 
gemeinsamer Kriterien harmonisiert wurden, für sämtliche Mitgliedstaaten darge-
stellt und mit den Daten der Vereinigten Staaten und Japans verglichen. 
- Der Ländertabellenteil schließlich gibt für jedes Land auf je einer Seite die wirt-
schaftliche Entwicklung auf der Grundlage einer Anzahl von Indikatoren wieder, die 
übrigens immer im Konjunkturdatenteil veröffentlicht werden. 
Die in „Eurostatistik" veröffentlichten Daten stammen aus dem „ICG"-Bereich der 
On-Iine-Datenbank „Cronos" von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden. Hinweise 
zur „on-line"-Benutzung finden sich auf S. 111. 
Weitere Informationen über „Eurostatistik" können bei folgender Stelle angefordert 
werden: 
Eurostat - Direktion A 
L-2920 LUXEMBURG 
Telephon: (352) 4301-2046 
4301-2038 
4301-3220 (für die ,,one-line"-Abfrage) 
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EUROSTATISTIK: kurz notiert ,;::;':. ï; 
1. WICHTIGSTE ENTWICKLUNGEN 
Nach Schätzungen von Eurostat dürfte die Wirtschaftstätigkeit in der 
Gemeinschaft im dritten Quartal 1987 das gleiche Niveau erreicht haben wie 
im zweiten Quartal dieses Jahres. 
So dürfte der bereits im vorangegangenen Quartal festgestellte leichte Auf-
schwung anhalten. Diese Stabilisierung der Wirtschaftstätigkeit ist wohl in 
erster Linie auf die gute Entwicklung der Inlandsnachfrage zurückzuführen. 
Die Ausfuhr der Gemeinschaft in Drittländer hal sich nach dem Rückgang im 
ersten Quartal 1987 und der Stagnation im zweiten Quartal während des drit-
ten Quartals wesentlich erhöht: Als Saldo der ersten neun Monate des Jah-
res ist so ein wertmäßiges (ECU) und volumenmäßiger Rückgang in einer 
Größenordnung von 2 o/o zu verbuchen. 
Für das gesamte Jahr 1987 dürften die Gemeinschaftsausfuhren in Drittlän-
der nach Eurostat-Schätzungen geringfügig unter dem Stand von 1986 lie-
gen. 
Die Einfuhr der Gemeinschaft aus Drittländern ist volumenmäßig angestie-
gen ( + 6 0/0), wertmäßig jedoch zurückgegangen ( - 1 o/o): Die gesunkenen 
Rohstoffpreise haben diese Entwicklung verursacht. 
Die Handelsbilanz der Gemeinschaft weist ein geringfügiges Defizit aus, mit 
einem Deckungssatz der Einfuhr in den ersten neun Monaten des Jahres 
von rund 98,3 o/o. 
Bei der Zahlungsbilanz der Gemeinschaft hingegen ist ein Überschuß fest-
zustellen, der jedoch in erster Linie den hervorragenden Ergebnissen der 
Bundesrepublik Deutschland zu verdanken ist. In den übrigen Mitgliedstaa-
ten verlief die Entwicklung weniger günstig. 
Die industrielle Produktion der Gemeinschaft scheint sich recht gleichmäßig 
zu entwickeln, ihr Anstieg dürfte für das Jahr 1987 bei ungefähr 2 % liegen. 
Die Arbeitslosigkeit tendiert dank der positiven Resultate im Vereinigten 
Königreich zur Stabilisierung. 
Die Inflation schließlich beträgt für die Gemeinschaft ungefähr 3,4 o/o für das 
Jahr 1987 gegenüber 2,9 o/o im Jahr 1986, sie liegt dabei jedoch deutlich 
unter der der Vereinigten Staaten (4,5 %) . 
2. ARBEITSLOSIGKEIT: Gute Ergebnisse in Belgien, den 
Niederlanden und vor allem im Vereinigten Königreich 
Nach den gegenwärtig verfügbaren Daten scheint bei der Entwicklung der 
Arbeitslosigkeit in der Gemeinschaft im Monat November die bereits in den 
vorangegangenen Monaten verzeichnete Tendenz zur Stabilisierung anzu-
halten. 
So war die Zahl der neu eingeschriebenen Arbeitslosen im Vereinigten 
Königreich, in den Niederlanden und in Belgien erneut rückläufig, sowohl 
gegenüber dem Vormonat als auch gegenüber November 1986. 
Diese Rückgänge dürften den in den übrigen Mitgliedstaaten beobachteten 
Anstieg der Arbeitslosigkeit ausgleichen. 
3. PREISE: Leichter Zuwachs in der Gemeinschaft im 
November: +0,2 o/o 
Nach dem starken Zuwachs um 0,5 o/o im Oktober ist der Verbraucherpreis-
index für die Gesamtheit der Gemeinschaft im November nur um 0,2 o/o 
gestiegen. 
Fast alle Länder der Gemeinschaft haben zu dieser günstigen Entwicklung 
beigetragen. Nachfolgende Mitgliedstaaten kannten eine Erhöhung: Frank-
reich 0,1 o/o, Luxemburg 0,2 o/o, Dänemark und Italien 0,3 %, Portugal 0,4 o/o, 
Vereinigtes Königreich 0,5 o/o, Griechenland 0,7 %. 
Preissenkungen wurden in den Niederlanden ( — 0,1 %) und in Belgien 
(-0,3 0/0) registriert; die Indizes Deutschlands und Spaniens blieben in die-
sem Zeitraum unverändert. 
Der Vierteljahresindex Irlands stieg um 0,1 % zwischen Mitte August und 
Mitte November 1987. 
Die Inflationsrate über 12 Monate beträgt jetzt 3,4 o/o für EUR 12. Da die 
Preisschwankungen im Dezember im allgemeinen schwach sind, kann man 
annehmen, daß dieser Rat für das ganze Jahr 1987 auch 3,4% betragen 
wird. Dies bedeutet, daß die Inflation im Vergleich zum Vorjahr - wo sie 
2,9 % betrug - leicht zugenommen haben wird. 
Für die Mitgliedstaaten würden die Zuwachsraten wie folgt aussehen: 
Niederlande + 0 , 2 % Dänemark + 4,0 o/o 
Luxemburg + 0 , 3 % Vereinigtes Königreich + 4,0 o/o 
Deutschland +1,0 o/o Spanien + 4,5 o/o 
Belgien +1,5 o/o Italien + 5,5 o/o 
Frankreich +3,0 o/o Portugal + 9,0 o/o 
Irland +3,0 o/o Griechenland +15,0 o/o 
Der vergleichbare Index für die Vereinigten Staaten Amerikas kann auf 4,5 % 
geschätzt werden (1986: 1,1 o/o) und für Japan auf 1,0 o/o (1986: -0 ,3 o/o). 
4. INDUSTRIELLE PRODUKTION: Anstieg der industriel-
len Produktion in Europa um 2,2 % vor allem in bezug 
auf Konsumgüter 
Der Index für die Gemeinschaft (EUR 12) für den Monat Oktober wird z. Z. 
auf 115,0 geschätzt; das entspricht einem Anstieg um 2,2 o/o im Vergleich 
zum Oktober 1986. 
Nach Saisonbereinigung liegt der Index EUR 12 für Oktober mit 109,2 
geringfügig über dem durchschnittlichen Index des dritten Quartals (107,1), 
der genau dem Index des zweiten Quartals mit 107,0 entsprach. 
Für die letzten drei Monate, über die Angaben vorliegen, beläuft sich der 
jährliche Anstieg des Index EUR 12 insgesamt auf 2,0 o/o. Im gleichen Zeit-
raum betrug die Veränderung in der Bundesrepublik Deutschland +0 ,5%, 
in Frankreich +1,8 o/o, in Italien +3,4 o/o und im Vereinigten Königreich 
+ 3,7 0/0. 
Je nach Verwendungszweck der Güter sind in der Gemeinschaft EUR 12 für 
die letzten drei Monate, über die Angaben vorliegen, folgende Veränderun-
gen im Laufe eines Jahres festzustellen: 
+ 2,5 % bei den Investitionsgütern, 
+ 1,9 o/o bei den Grundstoffen und Produktionsgütern, 
+ 2,5 o/o bei den Verbrauchsgütern. 
5. STAHL: Leichte Erhöhung der Produktion in 1987 
( + 0,5 0/0) 
Die Rohstahlerzeugung der Gemeinschaft war im November 1987 mit 
11 Mio t - saisonbereinigt - um 1 % niedriger als im Vormonat, lag aber 
damit um 3,5 % über dem Ergebnis vom November des Vorjahres. 
Auf der Grundlage der Vorausschätzungen der Werke für Dezember 1987 ist 
mit einer Jahreserzeugung für 1987 von ungefähr 126 Mio t zu rechnen; dies 
sind 0,5 0/0 mehr als 1986. 
Der Auftragseingang für Massenstahl belief sich im 3. Quartal 1987 auf 
16,5 Mio t (EUR 9). Er war um 14 0/0 höher als zur gleichen Vorjahreszeit. 
Aufgeschlüsselt nach der Herkunft ergibt sich folgendes Bild: 
EG: +190/0; Drittländer: -0 ,8 0/0. 
6. EINZELHANDEL: Sehr unterschiedliche Entwicklung in 
den Mitgliedstaaten im September 1987 
Der unbereinigte Volumenindex der Einzelhandelsverkäufe steigt im Sep-
tember 1987, verglichen mit dem entsprechenden Vorjahresmonat, nur in 
vier Ländern signifikativ an: +9,5 0/0 in Griechenland, +5,1 % im Vereinig-
ten Königreich, +4,6 0/0 im Großherzogtum Luxemburg und +2,9 0/0 in Bel-
gien. In Dänemark wird ein Rückgang von 3,2 % verzeichnet. In drei anderen 
Ländern (Bundesrepublik Deutschland, Frankreich und den Niederlanden) 
bleiben die Verkäufe im wesentlichen auf dem Niveau von September 1986. 
Soweit bereits Information vorliegt, steigt das saisonbereinigte Volumen der 
Einzelhandelsverkäufe von August zu September 1987 in allen Ländern der 
Gemeinschaft, mit Ausnahme des Vereinigten Königreichs, wo ein leichter 
Rückgang erfolgt. 
7. AUSSENHANDEL 
AUSFUHREN: Rückgang um 2 0/0 in den ersten neun Monaten des Jahres 
1987 
Der Wert der von der Gemeinschaft in den ersten neun Monaten des Jahres 
1987 in Drittländer ausgeführten Waren wird auf 246 Mrd ECU veranschlagt. 
Dies entspricht wert- wie volumenmäßig einem Rückgang um 2 0/0 gegen-
über dem gleichen Zeitraum des Vorjahres. Der in den Jahren 1983—1985 
zu verzeichnende rasche Anstieg der Ausfuhren wurde durch den Verfall 
des Dollarkurses und den drastischen Rückgang der Einnahmen erdölex-
portierender Länder abrupt beendet. 1986 verringerten sich die Ausfuhren 
wertmäßig um 10 0/0 und volumenmäßig um 6 0/0, und diese rückläufige Ten-
denz setzte sich bis in das erste Halbjahr 1987 fort. Im dritten Quartal 1987 
wurden jedoch mit einem wertmäßigen Anstieg um 4 0/0 und einem volumen-
mäßigen Anstieg um 2 0/0 deutliche Zeichen einer Erholung erkennbar, und 
der Wert der Ausfuhren für das Gesamtjahr dürfte nur wenig unter den 
342 Mrd ECU des Vorjahres liegen. Die Aussichten für die ersten Monate 
des Jahres 1988 werden getrübt durch die möglichen Auswirkungen des 
Börsenkrachs von Oktober 1987 auf die privaten Ausgaben und die Investi-
tionstätigkeit der Industrie. 
Die Ausfuhren in industrialisierte Drittländer blieben in den ersten neun 
Monaten des Jahres 1987 gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres 
unverändert. Auffallend war hierbei der rasche Zuwachs bei den nach Japan 
ausgeführten Waren (wertmäßig + 1 5 % , volumenmäßig +12 0/0). Der Wert 
dieser Ausfuhren beträgt jedoch lediglich 10 Mrd ECU; demgegenüber sind 
die EFTA und die USA größere Märkte für die Gemeinschaft. Die Ausfuhren 
in EFTA-Länder erhöhten sich um 3 % auf 66 Mrd ECU, während diejenigen 
in die USA weiter zurückgingen (um 6 % auf 52 Mrd ECU). Die Ausfuhren in 
Entwicklungsländer verringerten sich in den ersten neun Monaten des Jah-
res 1987 insgesamt zwar um 50/0 auf 76 Mrd ECU, doch schließen diese 
Zahlen einen Anstieg um 4 0/0 im dritten Quartal ein. Verglichen mit dem 
1986 zu verzeichnenden 17 o/oigen Rückgang ist dies ein positives Ergebnis. 
Die Ausfuhren in Länder Südostasiens erhöhten sich begünstigt durch das 
rasche Wachstum dieser Volkswirtschaften in den ersten drei Quartalen des 
Jahres 1987 um 12%. Demgegenüber gingen die Ausfuhren in den Ost-
block, die von den wirtschaftlichen Schwierigkeiten dieser Länder beein-
trächtigt wurden um 10 % zurück. 
Unter den Mitgliedstaaten erzielte Spanien mit einer 19 o/oigen Steigerung 
seiner Ausfuhren in Drittländer ein besonders gutes Ergebnis. 
Die japanischen Ausfuhren verringerten sich in den ersten neun Monaten 
des Jahres 1987 um 8 % auf 147 Mrd ECU. Die USA verzeichneten einen 
3 o/oigen Rückgang ihrer Ausfuhren auf 161 Mrd ECU, wobei im dritten Quar-
tal Anzeichen eines erneuten Wachstums erkennbar wurden, die jedoch 
nicht ausreichten, um Vertrauen auf ein das enorme Handelsdefizit nachhal-
tig beeinflussendes Wachstum zu wecken. 
EINFUHREN: Volumenmäßiger Anstieg um 6 0/0 
Die Einfuhren der EG aus Drittländern haben sich seit 1985 infolge von nied-
rigeren Rohstoffpreisen und Wechselkursveränderungen beträchtlich verrin-
gert. Für die ersten neun Monate des Jahres 1987 wird ihr Wert auf 250 Mrd 
ECU veranschlagt, was einem Rückgang gegenüber dem Vorjahr um 1 0/0 
entspricht. Er ¡st vor allem auf eine Verringerung der Ölimporte um 13 0/0 
zurückzuführen, in der die Tatsache zum Ausdruck kommt, daß der durch-
schnittliche Ölpreis 1987 trotz ständig steigender Ölpreise niedriger war als 
1986. Volumenmäßig erhöhten sich die Einfuhren der EG um 6 0/0. Bei den 
Einfuhren von Industrieerzeugnissen war eine wertmäßige Zunahme um 5 0/0 
festzustellen, wobei der Zuwachs bei Maschinen und Transportausrüstung 
bei 7 % lag. 
Die Einfuhren aus industrialisierten Drittländern stiegen um 1 0/0 auf 147 Mrd 
ECU. Die Einfuhren aus EFTA-Ländern erhöhten sich um 4 0/0, diejenigen 
aus Japan um 2 0/0. Die Einfuhren aus den USA gingen dagegen um 2 % 
zurück. 
Aus Entwicklungsländern wurden Waren im Wert von 81 Mrd ECU einge-
führt, was einem wertmäßigen Rückgang um 4 0/0 und einer volumenmäßigen 
Zunahme um 8 0/0 entspricht. Im dritten Quartal war mit einem sprunghaften 
Anstieg um 17 0/0 bei den Einfuhren aus Entwicklungsländern eine deutliche 
Erholung zu verzeichnen. Bemerkenswert war darüber hinaus insbesondere 
der rasche Anstieg der Einfuhren aus den Schwellenländern Südostasiens. 
Er lag in den ersten neun Monaten im Jahresvergleich bei 19 0/0. 
Die Einfuhren der USA verringerten sich um 7 0/0 auf 274 Mrd ECU, diejeni-
gen Japans um 4 0/0 auf 94 Mrd ECU. In den letzten Monaten verzeichneten 
jedoch beide Länder einen erneuten Anstieg ihrer Einfuhren. 
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HANDELSBILANZ: Geringes Defizit 
Die Handelsbilanz der EG wies Schätzungen zufolge in den ersten neun 
Monaten des Jahres 1987 bei einem Deckungssatz (Ausfuhren in Prozent 
der Einfuhren) von rund 98,3 o/o ein Defizit von etwa 4,2 Mrd ECU auf. 
Das Handelsbilanzdefizit der USA lag bei 113 Mrd ECU, gegenüber 128 Mrd 
ECU im Vorjahr. Japan verzeichnete eine Verringerung seines Handelsbi-
lanzüberschusses auf 53 Mrd ECU pro Monat. Der Deckungssatz lag bei 
59 o/o für die USA und 156 o/o für Japan. 
INTRA-EG-HANDEL: Volumenmäßiger Anstieg um 5 o/o 
Der Handel zwischen den Mitgliedstaaten erhöhte sich um 4 o/o auf 354 Mrd 
ECU. Dies entspricht einer volumenmäßigen Zunahme um 5 o/o. Portugal ver-
zeichnete gegenüber dem Vorjahr eine 46 o/oige Steigerung seiner Einfuhren 
aus anderen EG-Ländern, in Spanien lag die entsprechende Zuwachsrate 
bei 34 o/o. 
8. ZAHLUNGSBILANZ: Vor allem aufgrund des Beitrags 
der Bundesrepublik Deutschland Überschuß der Lei-
stungsbilanz der Gemeinschaft 
Die Leistungsbilanz der Gemeinschaft wies in den ersten beiden Quartalen 
des Jahres 1987 einen deutlichen Überschuß auf. Für das zweite Quartal 
1987 liegen Angaben nur für 9 Mitgliedstaaten vor; sie lassen einen leichten 
Rückgang des Leistungsbilanzüberschusses gegenüber dem gleichen Quar-
tal des Jahres 1986 erkennen (02/86: 12,5 Mrd ECU; 02/87: 9,5 Mrd ECU), 
der bei einer Einbeziehung der Angaben für die drei verbleibenden Mitglied-
staaten geringer ausfallen dürfte. 
In den einzelnen Mitgliedstaaten ist die Situation sehr unterschiedlich. Mit 
einem Anstieg ihres Leistungsbilanzüberschusses von 24,7 Mrd ECU für die 
ersten neun Monate des Jahres 1986 auf 25,7 Mrd ECU für den gleichen 
Zeitraum des Jahres 1987 befindet sich die Bundesrepublik Deutschland in 
einer sehr starken Position. Ihr verbessertes Ergebnis ¡st auf höhere Über-
schüsse der Handels- wie der Dienstleistungsbilanz zurückzuführen. 
Demgegenüber sind die jüngsten Angaben über die Handelsbilanz des Ver-
einigten Königreichs nicht ermutigend, da sie ein anhaltendes Defizit aus-
weisen (Jan.-Sept. 1986: -10,3 Mrd ECU; Jan.-Sept. 1987: -10,4 Mrd 
ECU). Auch lassen die Zahlen für das erste Halbjahr 1987 keinen Rückgang 
des britischen Leistungsbilanzdefizits erkennen. Anlaß zur Besorgnis geben 
weiterhin die sich verschlechternden Leistungsbilanzergebnisse Frankreichs 
und Italiens: In beiden Ländern weist die Leistungsbilanz ein deutliches Defi-
zit auf. Dagegen hat sich der griechische Negativsaldo aufgrund eines höhe-
ren Überschusses der Dienstleistungsbilanz verringert (Jan.-Sept. 1986: 
-1 ,4 Mrd ECU; Jan.-Sept. 1987: -0 ,7 Mrd ECU) 
Die Niederlande erzielten in den ersten neun Monaten des Jahres 1987 wei-
terhin ein positives Leistungsbilanzergebnis, doch war der Überschuß auf-
grund eines deutlich geringeren Positivsaldos der Handelsbilanz niedriger 
als im gleichen Zeitraum des Vorjahres (Jan.-Sept. 1986: 4,9 Mrd ECU; Jan.-
Sept 1987: 2,3 Mrd ECU). Auch Spanien und Portugal verzeichneten im 
ersten Halbjahr 1987 einen leichten Rückgang ihres Leistungsbilanzüber-
schusses. 
Irland dagegen konnte sein Defizit von —196 Mio ECU für das erste Halbjahr 
1986 im gleichen Zeitraum des Jahres 1987 in einen Überschuß von 115 Mio 
ECU umwandeln. Die jüngsten Angaben über das irische Handelsbilanzer-
gebnis sind ebenfalls ermutigend (Jan.-Sept. 1986: 6,2 Mrd ECU; Jan.-Sept. 
1987: 12,4 Mrd ECU). 
9. WECHSELKURSE: Geringe Spartätigkeit in den USA 
als Ursache des Dollarproblems 
Die Ungleichgewichte der amerikanischen Zahlungsbilanz bestimmten auch 
In diesem Monat die Entwicklung auf den Devisenmärkten. So ließ das anhal-
tende Handelsbilanzdefizit der USA (im Oktober USD 17,6 Mrd) den Dollar 
auf neue Tiefststände gegenüber den wichtigsten internationalen Währun-
gen, vor allem dem Yen und der D-Mark, absacken. Durch ein konzertiertes 
Eingreifen der Zentralbanken konnte lediglich die Geschwindigkeit des Dol-
larkursverfalls beeinflußt werden; eine Umkehrung des Gesamttrends war 
nicht möglich. 
Von dieser erneuten Dollarschwäche blieben die Paritäten der EWS-Währun-
gen, die ihre relative Position des letzten Monats halten konnten, praktisch 
unbeeinflußt. Die Anfang September von der Bundesbank vorgenommene 
Senkung des Diskontsatzes auf den bisherigen absoluten Tiefststand von 
2,5 % trug sicherlich zu dieser stabilen Situation im EWS bei. 
Die jüngste Verschlechterung des amerikanischen Handelsbilanzergebnis-
ses scheint auf eine gestiegene Importnachfrage zurückzuführen zu sein -
dies zeigt den makroökonomischen Charakter der Zahlungsbilanzungleich-
gewichte der USA. Trotz der enormen Auslands- wie Inlandsverschuldung 
setzt sich die Entwicklung der Ausgaben (Verbrauch plus Investitionen) des 
privaten wie des öffentlichen Sektors der amerikanischen Wirtschaft fort, als 
ob diese nicht gewissen Einschränkungen durch die Zahlungsbilanz ausge-
setzt wäre. Für diesen scheinbaren Widerspruch gibt es jedoch eine Erklä-
rung: Solange ausländische (vor allem japanische) Anleger bereit sind, diese 
US-Defizite zu finanzieren und eine Rückzahlung in - abgewerteten -
US-Dollar akzeptieren, werden die notwendigen Anpassungen in der ameri-
kanischen Wirtschaft (weniger Verbrauch und stärkere Spartätigkeit) nicht 
stattfinden. 
Statt die erforderlichen Anpassungen vorzunehmen, verfolgen die amerika-
nischen Behörden derzeit eine wenig restriktive, den Inlandsverbrauch för-
dernde Geld- und Kreditpolitik, und die geringere Wettbewerbsfähigkeit wird 
durch einen fallenden Dollarkurs (mehr als) ausgeglichen. Die Gefahren 
einer derartigen Politik zeigen auch einige der möglichen zukünftigen Ent-
wicklungen, mit denen zu rechnen wäre, wenn die erwähnten Anpassungen 
nicht mit Entschlossenheit durchgeführt werden: 
Die Folge des sinkenden Dollarkurses wäre schließlich die erneute 
Wettbewerbsfähigkeit der amerikanischen Waren und eine Erhöhung 
der Auslandsnachfrage. Bei unverändert anhaltender Inlandsnachfrage 
(in den USA) ist mit Inflationsdruck zu rechnen. 
Infolge einer restriktiveren Geld- und Kreditpolitik (zur Senkung des 
Inflationsdrucks) und/oder zur Förderung einer stärkeren Spartätigkeit, 
die eine Voraussetzung für den Abbau der Zahlungsbilanzungleichge-
wichte bildet, müssen die amerikanischen Zinssätze steigen. Hohe Dol-
larzinsen würden eine Anhebung der Zinssätze in Europa verlangen, 
woraus sich eindeutig Gefahren für die Wirtschaftstätigkeit ergäben. 
Eine mögliche Folge dieser Entwicklungen wäre eine erneute Phase 
steigender Dollarkurse (wie man sie in den Jahren 1980-84 erlebt hat), 
bei einem nach wie vor bestehenden amerikanischen Außenhandelsde-
fizit. 
10. ZINSSÄTZE: Geringe Wahrscheinlichkeit einer erneu-
ten Senkung der langfristigen Zinssätze 
Im November waren die langfristigen Zinssätze (die als Maß für die Renditen 
langfristiger Anleihen genommen werden) in allen Ländern, für die Daten der 
jüngeren Zeit verfügbar sind, im Durchschnitt niedriger als im Vormonat. 
Dies war der erste generelle Zinsrückgang nach einer anhaltenden Aufwärts-
bewegung der langfristigen Zinssätze, die kurz vor der Krise auf den Aktien-
märkten und dem Sturz der Aktienkurse vom 19. Oktober ihren Höhepunkt 
erreicht hatte. 
Mit diesem Kurssturz wurde erneut ein realistischeres Verhältnis von 
Anleihe- und Aktienrenditen hergestellt, nachdem die zugunsten der Anlei-
herenditen ausfallende Kluft zwischen ihnen infolge der steigenden Anleihe-
renditen und des übermäßigen (einen Renditenrückgang bedeutenden) 
Anstiegs der Aktienkurse vor der Oktoberkrise untragbar geworden war. 
Die Anfang Dezember zu verzeichnenden jüngsten Entwicklungen auf dem 
amerikanischen Rentenmarkt, die auf einen leichten Anstieg der langfristi-
gen Dollarzinsen hindeuten, sowie verschiedene Wirtschafts- und Finanzent-
wicklungen in den USA, Europa und Japan lassen einen Rückgang der lang-
fristigen Zinssätze in naher Zukunft wenig wahrscheinlich erscheinen. 
11. GELDVOLUMEN: Zuwachsrate von M1 im Vereinigten 
Königreich, in Deutschland und in Japan weiterhin 
hoch, in Frankreich mäßig 
Bei der auf das Jahr umgerechneten Zuwachsrate des Geldvolumens im 
engen Sinne (M1: Münzen, Banknoten und Sichteinlagen) waren im wesent-
lichen folgende Entwicklungen zu beobachten: 
Die Septemberdaten für Frankreich wiesen eine der Entwicklung der Vormo-
nate entsprechende Zuwachsrate von lediglich 2 % aus. Die als Zielvariable 
für die Geld- und Kreditpolitik dienende Zuwachsrate des Geldvolumens im 
weiteren Sinne (M2) fiel gleichermaßen gering aus. Im Vereinigten König-
reich ist die M1- wie auch die M2-Zuwachsrate mit 24 o/o bzw. 22 o/o dagegen 
weiterhin hoch. Japan und die Bundesrepublik Deutschland verzeichneten 
im Oktober auf ein Jahr umgerechnet einen Anstieg ihres Geldvolumens M1 
um rund 10%; diese Zuwachsrate entspricht der Entwicklung der letzten 
Monate, liegt jedoch deutlich über den Zielgrößen für das Geldmengen-
wachstum (die jedoch nicht streng eingehalten werden). Eine Ursache der 
aufgeführten sehr hohen bzw. sehr niedrigen Zuwachsraten ¡st zweifellos 
das Eingreifen der Zentralbanken auf den Devisenmärkten. 
In diesem Zusammenhang ¡st zu berücksichtigen, daß die Entwicklung des 
Geldvolumens angesichts der Finanzinnovationen und der zunehmenden 
internationalen Verflechtung der Volkswirtschaften nicht mehr der einzige 
oder gar wichtigste Faktor für die Beurteilung der monetären Lage eines 
Landes ist. In einer offenen Volkswirtschaft mit vollständiger (oder fast voll-
ständiger) Kapitalmobilität scheint vielmehr der Wechselkurs die bessere 
Zielvariable zu sein. 
12. WÄHRUNGSRESERVEN: Bedeutende Zunahmen in 
Griechenland, Spanien und Portugal 
Die im Oktober bzw. seit Ende 1986 zu verzeichnende Entwicklung der in 
ECU ausgedrückten Währungsreserven (ohne Gold) der Gemeinschaftslän-
der, der USA und Japans stellt sich wie folgt dar: 
Im Oktober verzeichnete das Vereinigte Königreich einen beträchtlichen 
Anstieg ( + 5,0 Mrd) seiner Währungsreserven; diese Entwicklung ist die 
Folge des aktiven Eingreifens der Bank von England auf den Devisenmärk-
ten zur Verteidigung des Pfundkurses (vor allem gegenüber der D-Mark). 
Die Erhöhung der italienischen Reserven um 1,8 Mrd dürfte dem günstige-
ren italienischen Handelsbilanzergebnis im Oktober zuzuschreiben sein. Ein 
in einigen Ländern eingetretener leichter Rückgang der Reserven erklärt 
sich aus der im Oktober zu verzeichnenden Abwertung des Dollar gegen-
über der ECU. 
Was die Entwicklungen im Laufe des Jahres 1987 betrifft, so ist insbeson-
dere der Anstieg der griechischen Währungsreserven zu erwähnen, die sich 
innerhalb von fünf Monaten fast verdoppelten. Diese Entwicklung ist Aus-
druck sowohl eines verbesserten griechischen Leistungsbilanzergebnisses 
als auch eines stärkeren Zustroms an ausländischem Kapital. Portugal und 
Spanien verzeichneten einen gleichermaßen bedeutenden Anstieg ihrer 
Währungsreserven (die portugiesischen Reserven haben sich seit Dezem-
ber 1986 verdoppelt, diejenigen Spaniens erhöhten sich von 13,8 Mrd im 
Dezember 1986 auf 22,6 Mrd Ende September 1987). Die beträchtliche Erhö-
hung der japanischen Reserven ( + 21,8 Mrd) ¡st auf ein aktives Eingreifen 
der Zentralbank auf den Devisenmärkten zur Verteidigung des Yen/Dollar-
Wechselkurses zurückzuführen. Ein entsprechendes Eingreifen der Bundes-
bank sowie deren Interventionen im Rahmen des EWS-Wechselkursmecha-
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EUROSTATISTICS: in brief 
1. IN THE SPOTLIGHT 
Eurostat estimates the economic activity in the Community in the third 
quarter of 1987 should be at the same level as in the second quarter. 
Thus the slight upturn already noted in the previous quarter should be con-
firmed. This stabilization of economic activity seems to be due mainly to sus-
tained internal demand. 
After dropping in the first quarter of 1987 and stagnating in the second 
quarter, Community exports to non-member countries moved significantly 
upward in the third quarter, the net result for the first nine months of the 
year thus being a drop of approximately 2% in value (ECU) and in volume. 
For 1987 as a whole, Eurostat estimates that Community exports to non-
member countries will be slightly lower than in 1986. 
Community imports from non-member countries are up in volume ( + 60/o) 
but down in value ( — 1%), due to the fall in the prices of raw materials. 
The Community has a slightly negative trade balance, with about 98.3"/o of 
imports being covered by exports for the first nine months of the year. 
On the other hand, the Community's balance of payments is positive, but 
this is mainly due to the excellent results of the F.R. of Germany, trends in 
the other Member States being less favourable. 
Industrial activity in the Community seems to be fairly buoyant, with growth 
of the order of 2<Vo in 1987. 
Unemployment is tending to level off owing to the good results in the United 
Kingdom. 
Lastly, inflation in the Community is running at about 3.4% for 1987 as 
against 2.9<>/o in 1986, but this is considerably lower than in the United States 
(4.50/0). 
2. UNEMPLOYMENT: Improvement in Belgium, the Neth-
erlands and above all in the United Kingdom 
According to the data now available it seems that the unemployment trend 
in the Community in November confirms the progression towards stability 
already apparent in the last months. 
In the United Kingdom, the Netherlands and Belgium, the number of regis-
tered unemployed has decreased compared with last month and with Nov-
ember 1986. 
The decreases compensate for the increases in registered unemployment in 
the other Member States. 
3. PRICES: Moderate increase for the Community in Nov-
ember ( + 0.20/0) 
Following a marked increase of 0.5% in October, the CPI for the Community 
as a whole advanced modestly in November ( + 0.2%). 
Nearly all Community countries contributed to this favourable result with the 
following rises: France 0.1%, Luxembourg 0.2%, Denmark and Italy 0.3%, 
Portugal 0.4%, United Kingdom 0.5% and Greece 0.7%. 
Decreases were registered in the Netherlands (-0.1%) and in Belgium 
(-0.3%), whereas prices remained unchanged in Germany (FR) and Spain. 
The quarterly index for Ireland went up by 0 .1% between mid-August and 
mid-November 1987. 
At present the 12 month inflation rate for EUR-12 Is 3.4%; given that price 
changes in December are generally low, it can be estimated that the rate for 
the whole of year 1987 will also be 3.4%. This means a slight increase of the 
inflation compared to last year, when this figure was 2.9%. 
It can also be estimated that the rates for the Community countries will be 
as follows: 
Netherlands +0.2% Denmark + 4.0% 
Luxembourg +0.3% United Kingdom + 4.0% 
Germany +1.0% Spain + 4.5% 
Belgium +1.5% Italy + 5.5% 
France +3.0% Portugal + 9.0<>/o 
Ireland +3.0% Greece +15.0% 
The corresponding figure for the United States will about 4.5% (1986: 1.1%) 
and that for Japan 1.0% (1986: -O.30/0). 
4. INDUSTRIAL PRODUCTION: European industrial prod-
uction up 2.2% - largely due to consumer goods 
The index for the Community (EUR 12) for the month of October is currently 
estimated at 115.0, a rise of 2.2<>/o over October 1986. 
The seasonally adjusted index for October (108.2) is higher than the average 
obtained for the third quarter (107.1) which was at the same level as the 
second quarter (107.0). 
For the last three months for which figures are known the growth over one 
year in the index for EUR 12 as a whole is 2.0%. For the same period, the 
figures range from +0.5% in the F.R. of Germany, +1.8% in France, 
+ 3.40/0 in Italy and +3.70/0 in the United-Kingdom. 
A breakdown by type of goods at EUR 12 level shows a year on year varia-
tion, based on the last three months of 
+1.5% for capital goods, 
+1.90/0 for intermediate goods 
+ 2.50/0 for consumer goods. 
5. STEEL: Produktion slightly up in 1987 ( + 0.5%) 
In November 1987 Community crude steel production showed, at 11 mio. t, 
a seasonally adjusted fall of 10/0 compared with the previous month and a 
rise of 3.50/0 compared with November 1986. 
On the basis of works' forcaste for December 1987 total production for the 
current year can be estimated at 126 mio. t, representing an increase of 
O.50/0 compared with 1986. 
In the course of the third quarter of 1987 new orders (ordinary steels; 
EUR 9) showed, at 16.5 mio. t, an increase of 140/0 compared with 1986. 
Apportionment by origin gives the following figures: EEC: +190/0; Third 
countries: -O.80/0. 
6. RETAIL SALES: Very varied trend from country to 
country in September 1987 
The gross index of sales volume in the retail trade for September 1987, com-
pared with that for the same monthe of the previous year, did not rise signifi-
cantly except in four countries: +9.5% in Greece, +5.Wo in the United 
Kingdom, +4.60/0 in the G.D. of Luxembourg and +2.90/0 in Belgium. In 
Denmark a fall of -3.20/o was registed. In three other countries (F.R. of Ger-
many, France and the Netherlands) sales remained at practically the same 
level as that reached in September 1986. 
In seasonally adjusted terms the volume of sales in the retail trade rose in 
September over the previous month in all countries for which information is 
available except the United Kingdom where a slight fall was noted. 
7. EVOLUTION OF FOREIGN TRADE 
EXPORTS: Down 20/o in the first nine months of 1987. 
In the first nine months of 1987, it is estimated that the Community exportes 
246 billion Ecu worth of goods to third countries. This represents a decline 
of 2% in both value and volume terms compared with the same period last 
year. The period of rapid growth between 1983 and 1985 was cut short by 
the depreciating dollar and the collapse in oil exporting countries' earnings. 
In 1986 exports fell 10% in value and 6O/0 in volume, and the decline contin-
ued into the first half of 1987. However in the third quarter there were clear 
signs of a recovery with increases of 40/0 in value and 20/0 in value and it is 
likely that the result for the year as a whole will be little under last year's 
342 billion ECU. The prospects for the early part of 1988 are clouded by the 
possible effects of October's stock market crash on consumer spending 
and industrial investment. 
Exports to industrialised third countries in the first nine months of 1987 were 
unchanged on the year before. A striking feature has been the rapid 
increase in sales to Japan, up 15% by value and I20/0 by volume. These 
account for exports of 10 billion Ecu. EFTA and the USA are larger markets 
for the Community. Deliveries to EFTA were up 30/0 to 66 billion Ecu and 
those to the USA continued to decline and wer 60/0 down at 52 billion Ecu. 
Exports to developing countries were 5% lower at 76 billion Ecu, though 
they rose 4% in the third quarter. This was a good result compared with the 
17% decline in 1986. Sales to the Far East have benefited from the rapid 
growth of these economies and increased by I20/0 in the first three quarters 
of the year. Exports to the Eastern Bloc have been affected by their econo-
mic difficulties, and were 10% lower. 
Of the individual Member States, Spain did particularly well, with exports to 
third countries 19% higher. 
Japanese exports fell 80/0 in the first nine months of 1987 to 147 billion. 
American exports declined 3% to 161 billion Ecu with some signs of a 
recovery in growth in the third quarter, though evidently not sufficient to 
engender confidence that it would make a substantial impact on the huge 
trade deficit. 
IMPORTS: Volume rise of 6O/0. 
EC imports from third countries have delcined considerably since 1985, due 
to lower commodity prices and currency changes. In the first nini months of 
1987, estimated EC imports were 250 billion Ecu, Wo lower than a year 
before. This was mainly due to a 13% decline in fuel imports, reflecting a 
drop in average prices between 1986 and 1987 in spite of rising oil prices 
between 1986 and 1987 in spite of rising oil prices throughout 1987. In vol-
ume terms, EC imports rose 6%. Imports of manufactures rose 50/0 in value, 
with machinery and transport equipment imports increasing by 7%. 
Trade with industrialised third countries was 1 % higher at 147 billion Ecu. 
Imports from EFTA rose 40/0 and those from Japan by 2%. Imports from the 
USA were down 20/0. 
Imports from developing countries were 81 billion Ecu, 40/0 lower in value 
terms and 8% higher in volume. The third quarter saw a substantial recovery 
with imports from this zone jumping 170/0. Of particular note was the fast 
growth of imports from the newly industrialising countries of the Far East. 
For the January-September period there was year on year on year growth of 
190/0. 
The USA's imports fell 70/0 to 274 billion Ecu, and Japan's were 4% down at 
94 billion Ecu. However in recent months both countries' imports have been 
rising. 
TRADE BALANCE: Small trade deficit 
The EC's trade balance is estimated to have been about 4.2 billion Ecu in the 
first nin months of 1987, with a cover ratio (exports as a percentage) of 
imports) of around 98.30/o. 
The USA's trade deficit was 113 billion Ecu, compared with 128 billion Ecu a 
year ago. Japan's trade surplus decreased to 53 billion Ecu per month. 
Cover ratios were 59% for the USA and 1560/o for Japan. 
INTRA-EC TRADE: 50/0 volume increase 
Trade between Member States grew 40/0 to reach 354 billion Ecu. In volume 
terms there was a 5% rise. Portugal's imports from other EC countries were 
46% above the level of a year ago and Span's were 34% higher. 
8. BALANCE OF PAYMENTS: Surplus on Community's 
current account largely due to the F.R. of Germany 
The Community's current account was clearly in surplus for the first two 
quarters of 1987. For the second quarter of 1987 figures are available for 
only nine member States. For these States there was a slight decline in the 
current account surplus between the second quarters of 1986 et 1987 
(02/86 = 12.5 billion Ecus; 02/87 = 9.5 billion Ecus). This drop is expected 
to be smaller when figures for the three missing states are included. 
The situation varies greatly between member States. Germany is in a very 
strong position with a current account surplus of 25.7 billion Ecus for the 
first nine months of 1987 compared with 24.7 billion Ecus for the same 
period in 1986. This increase is the result of larger surpluses on both the 
trade balance and the invisible balance. 
On the other hand, latest figures for the United Kingdom's trade balance are 
not encouraging, showing a continuing deficit (Jan-Sep 1986 = -10.3 bil-
lion Ecus; Jan-Sep 1987 = -10.4 billion Ecus). Going by figures for the first 
half of 1987, the UK current account deficit shows no signs of diminishing. 
The worsening current accounts of France and Italy, both in clear deficit, 
also continue to cause concern. However, the Greek deficit has decreased 
(Jan-Sep 1986 = -1 .4 billion Ecus; Jan-Sep 1987 = -0 .7 billion Ecus) due 
to an increase in its invisible trade surplus. 
The Netherlands' current balance for the first nine months of 1987 is still in 
surplus, although lower than the corresponding figure for 1986 (Jan-Sep 
1986 = 4.9 billion Ecus; Jan-Sep 1987 = 2.3 billion Ecus). This is the result 
of a sharp decrease in the Dutch trade surplus. The current account sur-
pluses of Spain and Portugal have also decreased slightly over the first half 
of 1987. 
Ireland, on the other hand has turned its deficit of -196 million Ecus for the 
first half of 1986 into a surplus of 115 million Ecus for the corresponding 
period in 1987. Latest figures for the Irish trade balance are also encourag-
ing (Jan-Sep 1986 = 6.2 billion Ecus; Jan-Sep 1987 = 12.4 billion Ecus. 
9. EXCHANGE RATES: Low US savings at the root of 
the Dollar's problem 
The US external payments imbalances again dominated this month the 
developments in the foreign exchange markets, as a persistent US trade 
deficit ($17.6 Mrd for October) pushed the Dollar down to new lows against 
the major world currencies, notably the YEN and the DM. Concerted inter-
vention by the central banks managed to control only the pace of the Dol-
lar's fall, but not to reverse the trend. 
This, new, dollar weakness left almost undisturbed the parities of the EMS 
currencies, which kept their relative position of last month. A decrease, in 
early December, of the discount rate by the Bundesbank to an all time low of 
2.50/0 certainly contributed to this EMS stability. 
At the origin of this recent deterioration in the US trade balance seems to be 
an increased demand for imports, a fact reflecting the macroeconomic 
nature of the US external disequilibrium. Irrespective of the huge external 
and domestic debt, the expenditure (consumption plus investment) of both 
private and public sectors of the US economy continues as if no balance of 
payments constraint applies to the economy. An explanation of this appar-
ent paradox nevertheless exist: as long as foreign investors (mostly 
Japanese) are willing to finance these US deficits and to be repaid in -
devalued - dollars the necessary adjustment in the US economy (less con-
sumption and more saving) is postponed. 
Instead of an adjustment, the present accomodating US monetary policy 
encourages the domestic absorption and a falling dollar (over) compensates 
for the lost competitiveness. The risk of these policies involve also some 
possible future developments, if the said adjustment is not decisively imple-
mented: 
- The falling dollar would finally render US goods more competitive and 
Increase foreign demand. If domestic (US) demand is not reduced, infla-
tionary pressures are probable. 
US Interest rates have to rise either as a result of a tighter monetary 
policy (to contain inflationay pressures) or to encourage saving which is 
a necessary step towards an external adjustment. High dollar interest 
rates might provoke an increase of the rates in Europe with obvious 
risks for economic activity. 
A result of the above might be another cycle (like that of 1980-84) of 
Dollar appreciation with the US external deficit left unresolved. 
10. INTEREST RATES: Lower L-T interest rates in the 
near future rather improbable 
November's average long-term interest rates (defined as the yields on long-
term bonds) were lower compared with their levels in the previous month in 
all countries for which recent data are available. This general fall is the first 
after a series of upward movement in the L-T interest rates which reached 
its peak shortly before the crisis of the equity markets and the sharp fall in 
equity prices on 19th October. 
The said fall in equity prices re-established a more reasonable relationship 
between bond yields and equity yields whose divergence, in favour of bond 
yields, had become unsustainable after the said increase in bond yields and 
the excessive rise of equity prices (which implies a fall in their yields) before 
the October crisis. 
Recent developments in the US bond markets in early December, which 
point to a small rise in the Dollar L-T interest rates, combined with a number 
of economic and financial developments in the US, Europe and Japan sug-
gest that the probability of lower L-T interest rates in the near future is rather 
weak. 
11. MONEY SUPPLY: M1's growth rate high in the UK, 
Germany and Japan, moderate in France 
The most notable changes in the annual growth rate of the money supply 
(narrow measure of money, M1, covering coin, banknotes and sight depos-
its) were the following: 
September data for France showed an annual growth rate of only 2% in line 
with the trend of the previous months. Equally moderate was the growth rate 
of the more broad measure, M2, which serves as a target variable for the 
monetary policy. In the UK the pace of M1 growth remains high at 240/0 and 
the same applies to the more broad definition of money, M2, (220/o). In both 
Japan and Germany the M1 aggregate grew In the year to October at a rate 
of, around, 100/0, in line with their recent trend but well above the targeted 
(but not strictly followed) money growth rates. Central banks intervention in 
the foreign exchanges markets certainly explains part of the above very high 
or very low money growth rates. 
It should be noted in this respect that the monetary aggregates have ceased 
to be the only, or even the most important, guide for assesing the monetary 
conditions in a country, in view of the financial innovation and the Interna-
tionalisation of the economies. The exchange rate seems to serve free the 
role of the target variable better in an open economy with free (or almost) 
capital mobility. 
12. RESERVES: Important increases in Greece, Spain 
and Portugal 
Since the end of 1986 and for last October, the changes in the stock of for-
eign reserves expressed in ECU (excluding gold) in the Community coun-
tries, in the US and in Japan were as follows. 
In October the increase ( + 5.0 billion) in the UK's foreign reserves was sub-
stantial, a development reflecting an active intervention of the Bank of Eng-
land In the foreign exchange markets in order to preserve Sterling's parities 
(mostly the £/DM one). Italy's 1.8 billion rise in reserves should be ascribed 
to the improvement in its trade balance during this month. A slight fall of the 
stock of reserves in a number of countries is explained by the Dollar depre-
ciation against the ECU in October. 
Among the noteworthy developments during 1987, was the rise in Greece's 
reserves which almost doubled in five months. This development reflects an 
improvement in its current account balance as well as an increase in the 
inflow of foreign capital. Equally important were the increase in the reserves 
of Portugal (they doubled since December 86) and in those of Spain which 
increased to 22.6 billion at the end of September from 13.8 in December 86. 
The substantial rise in Japan's reserves ( + 21.8 billion) reflects an active 
intervention in the foreign exchange markets to defend the YEN/Dollar pari-
ties. The same explanation applies to Germany's increased reserves in addi-




«Eurostatistiques - Données pour l'analyse de la conjoncture» est une publication men-
suelle qui a comme but de fournir dans les meilleurs délais les données statistiques les 
plus récentes pour la Communauté européenne en tant qu'ensemble (EUR 12), pour les 
pays membres ainsi que pour leurs principaux partenaires extracommunautaires 
(États-Unis d'Amérique et Japon). 
«Eurostatistiques» ne publie pas d'une manière exhaustive toutes les statistiques dis-
ponibles auprès de l'Eurostat, mais les plus importantes parmi celles-ci. 
Afin de permettre des analyses diverses et, si nécessaire, à plus long terme, sont 
publiées généralement des données annuelles sur une période de quatre ans, des don-
nées trimestrielles pour les cinq derniers trimestres et des données mensuelles pour 
les quinze derniers mois disponibles. 
Cette publication se veut rapide et facilement maniable. Pour cette raison, elle ne com-
porte pas de notes méthodologiques, disponibles d'ailleurs dans les publications spé-
cialisées de l'Eurostat. 
«Eurostatistiques» contient quatre types d'informations, actualisés mensuellement: 
- la rubrique «en bref» commente les principaux événements et tendances résultant 
des évaluations récentes; 
- la partie «Graphiques» illustre les séries économiques les plus importantes pour la 
Communauté, les États membres, les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Données conjoncturelles» présente des données harmonisées par l'Euro-
stat sur la base des critères communs, pour l'ensemble des États membres et avec 
des comparaisons avec les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Tableaux par pays» présente enfin en une page l'évolution de la situation 
économique dans chaque pays sur base d'un certain nombre d'indicateurs qui ne 
sont d'ailleurs pas toujours publiés dans la partie «Données conjoncturelles». 
Les données publiées dans «Eurostatistiques» proviennent du domaine «ICG» de la 
base de données Cronos. 
En se connectant à Cronos, il est possible de suivre la mise à jour des tableaux de 
cette publication journellement en consultant les données en temps réel. Le mode de 
consultation «on line» se trouve à la page 111 de cette publication. 
De plus amples informations concernant «Eurostatistiques» peuvent être obtenues à 
l'adresse suivante: 
Eurostat - Direction A 
L-2920 Luxembourg 
Tél.: (352) 4301-2046 
4301-2038 
4301-3220 (pour la consultation «on line») 
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EUROSTATISTIQUES: en bref 
1. FAITS SAILLANTS 
Eurostat estime que l'activité économique dans la Communauté au troisième 
trimestre 1987 devrait se situer au même niveau qu'au deuxième trimestre 
de cette année. 
Ainsi la légère reprise déjà constatée le trimestre précédent serait confir-
mée. Cette stabilisation de l'activité économique serait principalement due à 
la bonne tenue de la demande intérieure. 
Les exportations communautaires vers les pays tiers après avoir baissé lors 
du 1e r trimestre 1987 et stagné lors du 2ème trimestre ont progressé d'une 
manière significative lors du troisième, les neuf premiers mois de l'année se 
soldant ainsi par une baisse en valeur (ECU) et en volume de l'ordre de 2 o/o. 
Pour l'ensemble de l'année 1987, Eurostat estime que les exportations com-
munautaires vers les pays tiers devraient se situer à un niveau légèrement 
inférieur à celui de 1986. 
Les importations de la Communauté en provenance des pays tiers augmen-
tent en volume ( + 6%) mais baissent en valeur ( — 1 o/o): la diminution des 
prix des matières premières est à l'origine de cette évolution. 
La balance commerciale de la Communauté est légèrement déficitaire avec 
un taux de couverture des importations, pour les neuf premiers mois de 
l'année, de l'ordre de 98,3 %. 
La balance des paiements de la Communauté est par contre excédentaire 
mais ceci grâce surtout aux excellents résultats de la R.F. d'Allemagne. Les 
évolutions dans les autres Etats membres sont par contre moins favorables. 
L'activité industrielle semble être assez bien soutenue dans la Communauté 
et sa croissance devrait se situer aux alentours de 2 o/o pour l'année 1987. 
Le chômage a tendance à se stabiliser grâce aux bons résultats enregistrés 
au Royaume-Uni. 
L'inflation enfin est pour la Communauté de l'ordre de 3,4 o/o pour l'année 
1987 contre 2,9 o/o en 1986 mais elle est nettement inférieure à celle des 
USA (4,5 o/o). 
2. CHOMAGE: De bons résultats en Belgique, aux Pays-
Bas et surtout au Royaume-Uni 
Sur base des données actuellement disponibles, il semble que l'évolution du 
chômage dans la Communauté en novembre confirmerait la tendance à la 
stabilisation déjà constatée les derniers mois. 
En effet, le nombre des chômeurs enregistrés est à nouveau en baisse au 
Royaume-Uni, aux Pays-Bas et en Belgique et par rapport au mois précé-
dent ainsi que par rapport à novembre 1986. 
Ces baisses compenseraient les hausses du chômage enregistré dans les 
autres Etats membres. 
3. PRIX: Accroissement modéré pour la Communauté en 
novembre ( + 0,2%) 
Après la hausse sensible de 0,5 % en octobre, l'IPC pour l'ensemble de la 
Communauté a progressé modérément en novembre ( + 0,2 o/o). 
Quasi tous les pays de la Communauté ont contribué à cette évolution favo-
rable avec les hausses suivantes: France 0,1 o/o, Luxembourg 0,2 o/o, Dane-
mark et Italie 0,3 o/o, Portugal 0,4 o/o, Royaume-Uni 0,5 o/o, Grèce 0,7 o/o. 
Des baisses de prix étaient signalées aux Pays-Bas (-0,1 o/o) et en Belgi-
que (-0,3 0/0), tandis que les indices de l'Allemagne et de l'Espagne res-
taient inchangés pendant cette période. 
L'indice trimestriel de l'Irlande a progressée de 0,1 o/o entre mi-aoiut et 
mi-novembre 1987. 
Le taux d'inflation sur 12 mois pour EUR 12 est actuellement de 3,4 %; étant 
donné que les variations des prix en décembre sont généralement faibles, 
on peut estimer que ce taux pour l'ensemble de l'année 1987 sera aussi de 
3,4 o/o. Cela signifie une légère reprise de l'inflation par rapport à l'année 
passée, où ce chiffre était de 2,9 %. 
Nous pouvons également prévoir pour les pays de la Communauté les taux 
suivants: 
Pays-Bas +0,2 o/o Danemark + 4,0 o/o 
Luxembourg + 0 , 3 % Royaume-Uni + 4 ,0% 
Allemagne +1,0 o/o Espagne + 4,5 o/o 
Belgique +1,5 o/o Italie + 5,5 o/o 
France +3,0 o/o Portugal + 9,0 o/o 
Irlande +3,0 o/o Grèce +15,00/o 
L'indice correspondant pour les USA peut être estimé à 4,5 % (1986: 1,1 %) 
et celui pour le Japon à 1,0 o/o (1986: -0 ,3 o/o). 
4. PRODUCTION INDUSTRIELLE: Croissance de +2,2 o/o 
de la production industrielle européenne grâce sur-
tout aux biens de consommation 
L'indice pour la Communauté (EUR 12) du mois d'octobre est actuellement 
estimé à 115,0 soit une hausse de 2,2 o/o par rapport à octobre 1986. 
Après correction des variations saisonnières, l'indice EUR 12 du mois 
d'octobre 108,2 est supérieur à l'indice moyen du troisième trimestre (107,1) 
qui lui-même correspond à l'indice du deuxième trimestre 107,0. 
Pour les trois derniers mois connus, la croissance en un an de l'indice 
d'ensemble EUR 12 est de 2,0 o/o. Pour la même période, la variation est de 
+ 0,5 o/o en R.F d'Allemagne, de +1,8 o/o en France, de 3,4 o/o en Italie et de 
3,7 % au Royaume-Uni. 
Selon la destination des biens on constate pour la Communauté EUR 12, 
pour les trois derniers mois connus une variation en un an de 
+ 1,5 o/o pour les biens d'investissement, 
+1,9 % pour les biens intermédiaires, 
+ 2,5 % pour les biens de consommation. 
5. ACIER: Légère hausse de la production en 1987 
( + 0,5 0/0) 
En novembre 1987, la production communautaire d'acier brut a enregistré, 
avec 11 mio. t, une baisse désaisonnalisée de 1 % par rapport au mois pré-
cédent et une hausse de 3,5 o/o par rapport à novembre 1986. 
Sur la base des prévisions des usines pour décembre 1987, on peut estimer 
à 126 mio. t la production totale de l'année en cours, ce qui représente une 
progression de 0,5 % par rapport à 1986. 
Au cours du troisième trimestre 1987, les commandes nouvelles (aciers 
courants; EUR 9) ont enregistré, avec 16,5 mio. t, une progression de 14 o/o 
par rapport à 1986. La ventilation par provenance donne les chiffres sui-
vants: CEE: + 190/0; Pays-tiers: -0 ,8 0/0. 
6. VENTES AU DETAIL: Evolution très disparate de pays 
à pays en septembre 1987 
L'indice brut du volume des ventes du commerce de détail pour le mois de 
septembre 1987 comparé à celui du même mois de l'année précédente 
n'augmente d'une manière significative que dans quatre pays: + 9 , 5 % en 
Grèce, +5,1 o/o au Royaume-Uni, +4,6 o/o au G.D. de Luxembourg et 
+ 2,9 o/o en Belgique. Au Danemark une baisse de -3 ,2 o/o est enregistrée. 
Dans trois autres pays (R.F. d'Allemagne, France et Pays-Bas) les ventes 
restent pratiquement au même niveau que celui atteint en septembre 1986. 
En termes désaisonnalisés le volume des ventes du commerce de détail 
augmente en septembre par rapport au mois précédent dans tous les pays 
pour lesquels l'information est disponible sauf au Royaume-Uni où un léger 
recul est constaté. 
7. COMMERCE EXTERIEUR 
EXPORTATIONS: Recul de 2 o/o au cours des neuf premiers mois de 1987. 
Selon les estimations, la Communauté a exporté, au cours des neuf pre-
miers mois de 1987, des marchandises pour une valeur de 246 milliards 
d'Ecus vers des pays tiers. Par rapport à la période correspondante de 
l'année dernière, cela représente un recul de 2 o/o, tant en valeur qu'en 
volume. La dépréciation du dollar et l'effondrement des revenus des pays 
exportateurs de pétrole ont mis un terme à la croissance rapide enregistrée 
de 1983 à 1985. En 1986, les exportations ont diminué de 10 % en valeur et 
de 6 % en volume, et ce recul s'est poursuivi au cours du premier semestre 
de 1987. Toutefois, durant le troisième trimestre, les signes d'une reprise 
sont apparus clairement, avec un accroissement de 4 o/o en valeur et de 2 o/o 
en volume, et il est probable que le résultat pour l'ensemble de l'année sera 
à peine inférieur aux 342 milliards d'Ecus de l'année dernière. Pour les pre-
miers mois de 1988, les perspectives sont quelque peu assombries par 
l'incidence que le krach boursier d'octobre pourrait avoir sur les dépenses 
de consommation et les investissements industriels. 
Au cours des neuf premiers mois de 1987, les exportations vers les pays 
tiers industrialisés sont restées inchangées par rapport à l'année précé-
dente. Il convient, cepedant, de noter la progression rapide des exportations 
vers le Japon, qui se sont accrues de 15 o/o en valeur et de 12 % en volume. 
Ces exportations atteignent 10 milliards d'Ecus. En revanche, l'AELE et les 
Etats-Unis représentent des débouchés importants pour la Commuanuté. 
Les exportations vers l'AELE ont progressé de 3 o/o pour atteindre 66 mil-
liards d'Ecus, tandis que celles vers les Etats-Unis ont poursuivi leur régres-
sion, diminuant de 6 o/o pour tomber à 52 milliards d'Ecus. 
Les exportations vers les pays en voie de développement ont diminué de 
5 %, tombant à 76 milliards d'Ecus, mais ont progressé de 4 % au cours du 
troisième trimestre. Il s'agit là d'un résultat valable lorsqu'on sait qu'en 1986, 
un recul de 17 o/o avait été enregistré. Les exportations vers les pays 
d'Extrême-Orient ont bénéficié de la croissance rapide de ces économies et 
ont progressé de 12 o/o au cours des trois premiers trimestres de l'année. 
Quant aux exportations vers les pays de l'Est, elles ont diminué de 10 % à la 
suite des difficultés économiques que connaissent ces pays. 
Parmi les Etats membres, l'Espagne s'est distinguée tout particulièrement: 
ses exportations vers les pays tiers ont progressé de 19 %. 
Au cours des neuf premiers mois de 1987, les exportations japonaisses sont 
tombées à 147 milliards, ce qui représente une diminution de 8 o/o. Quant 
aux exportations américaines, elles sont tombées de 3 % à 161 milliards 
d'Ecus: au cours du troisième trimestre, certains signes d'une reprise sont 
apparus, mais cette reprise était évidemment insuffisante pour laisser entre-
voir une diminution significative de l'important déficit commercial. 
IMPORTATIONS: Accroissement de 6 o/o en volume. 
Depuis 1985, les importations communautaires en provenance des pays 
tiers ont considérablement diminué à la suite de la baisse des cours et des 
fluctuations monétaires. Au cours des neuf premiers mois de 1987, les 
importations de la Communauté ont atteint, selon les estimations, 250 mil-
liards d'Ecus, soit 1 o/o de moins que l'année précédente. Cette situation 
s'explique principalement par une diminution de 13 o/o des importations de 
combustibles, reflétant une baisse des cours moyens entre 1986 et 1987, 
bien que les prix pétroliers aient augmenté durant toute l'année 1987. En 
volume, les importations de la Communauté se sont accrues de 6 %. Les 
importations de produits manufacturés ont progressé de 5 % en volume; en 
particulier celles de machines et d'équipements de transport se sont 
accrues de 7 o/o. 
Les échanges avec les pays tiers industrialisés ont progressé de 1 o/o, attei-
gnant 147 milliards d'Ecus. Les importations en provenance de l'AELE se 
sont accrues de 4 o/o et celles en provenance du Japon, de 2 o/o, tandis que 
les importations en provenance des Etats-Unis ont reculé de 2 o/o. 
Les importations en provenance des pays en voie de développment ont 
atteint 81 milliards d'Ecus, soit - 4 % en valeur et +8 o/o en volume. Un 
redressement sensible a été enregistré au cours du troisième trimestre, où 
les importations en provenance de cette zone ont progressé de 17%. Il 
convient de noter, en particulier, l'accroissement rapide des importations en 
provenance des pays nouvellement industrialisés d'Extrême-Orient. Pour la 
période allant de janvier à septembre, la progression a été de 19 % par rap-
port à la période correspondante de l'année dernière. 
Les importations des Etats-Unis ont diminué de 7 %, atteignant 274 milliards 
d'Ecus, tandis que celles du Japon se sont établies à 94 milliards d'Ecus 
( - 4 o/o). Au cours de ces derniers mois, les importations de ces deux pays 
se sont cependant accrues. 
BALANCE COMMERCIALE: Léger déficit commercial. 
Selon les estimations, la balance commerciale de la Communauté accuse un 
déficit de quelque 4,2 milliards d'Ecus au cours des neuf premiers mois de 
1987, le taux de couverture (c'est-à-dire le pourcentage des importations 
couvert par les exportations) s'établissant à 98,3 o/o environ. 
Le déficit commercial des Etats-Unis a atteint 113 milliards d'Ecus, alors 
qu'il était de 128 milliards un an auparavant. Quant à l'excédent commercial 
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du Japon, il est tombé à 53 milliards d'Ecus par mois. Les taux de couver-
ture sont de 59 o/o pour les Etats-Unis et de 156 o/o pour le Japon. 
COMMERCE INTRACOMMUNAUTAIRE: Accroissement de 5 o/o en volume. 
Les échanges entre les Etats membres se sont accrus de 4 o/o, s'établissant 
à 354 milliards d'Ecus. En volume, l'accroissement a été de 5 %. Les impor-
tations du Portugal en provenance d'autres pays membres ont progressé de 
46 o/o par rapport à leur niveau de l'année précédente. Dans le cas de l'Espa-
gne, l'accroissement est de 34 o/o. 
8. BALANCE DES PAIEMENTS: Excédent de la balance 
des opérations courantes de la Communauté dû en 
grande partie à la R.F. d'Allemagne 
La balance communautaire des opérations courantes a été largement 
excédentaire au cours des deux premiers trimestres de 1987. Les chiffres 
disponibles pour le deuxième trimestre ne couvrent actuellement que neuf 
Etats membres. Ceux-ci ont enregistré une baisse de l'excédent de leur 
balance des opérations courantes entre le deuxième trimestre de 1986 et 
celui de 1987 (02/86: 12,5 milliards d'Ecus; 02/87: 9,5 milliards d'Ecus). 
Cette baisse globale diminuera probablement lorsque les chiffres des trois 
Etats manquants seront inclus dans le total. 
La situation varie considérablement d'un Etat membre à l'autre. L'Allemagne 
bénéficie d'une position très solide, l'excédent de sa balance courante 
s'élevant à 25,7 milliards d'Ecus pendant les 9 premiers mois de 1987, con-
tre 24,7 milliards durant la même période de 1986. Cette augmentation est le 
résultat d'un excédent accru à la fois dans la balance commerciale et dans 
celle des échanges invisibles. 
En revanche les derniers chiffres relatifs à la balance commerciale du 
Royaume-Uni ne sont pas encourageants, puisqu'ils font apparaître un nou-
veau déficit (janv.-sept. 1986 = 10,3 milliards d'Ecus; janv.-sept. 1987 = 
— 10,4 milliards d'Ecus). Les chiffres pour les trois premiers trimestres de 
1987 ne montrent aucun signe de diminution du déficit de la balance cou-
rante du Royaume-Uni. L'aggravation de la situation des balances courantes 
de la France et de l'Italie toutes deux nettement déficitaires, reste également 
inquiétante. Par contre, le déficit grec a diminué (janv.-sept. 1986 = 
— 1,4 milliards d'Ecus; janv.-sept. 1987 = —0,7 milliards d'Ecus) grâce à 
un accroissement de l'excédent dans les échanges invisibles. 
La balance courante des Pays-Bas reste excédentaire pendant les 9 pre-
miers mois de 1987, mais plus faiblement que pendant la période correspon-
dante de 1986 (janv.-sept. 1986 = 4,9milliards d'Ecus; janv.-sept. 1987 
= 2,3 milliards). Cela est dû à une chute brutale de l'excédent de la balance 
commerciale néerlandaise. Les excédents de la balance courante de l'Espa-
gne et du Portugal ont également légèrement fléchi au cours du premier 
semestre de 1987. 
Quant à l'Irlande, son déficit de —196 millions d'Ecus du premier semestre 
de 1986 est devenu un excédent de 115 millions d'Ecus dans la période cor-
respondante de 1987. Les derniers chiffres disponibles pour la balance com-
merciale irlandaise sont également encourageants: janv.-sept. 1986 = 
6,2 milliards d'Ecus; janv.-sept. 1987 = 12,4 milliards). 
9. TAUX DE CHANGE: Le niveau bas de l'épargne aux 
USA est à la source du problème du dollar 
En décembre, les déséquilibres de la balance des paiements américaine ont 
une nouvelle fois été la caractéristique dominante sur les marchés des chan-
ges, le déficit commercial persistant des Etats-Unis (17,6 milliards de dollars 
pour le mois d'octobre) entraînant le dollarvers ses niveaux les plus bas par 
rapport aux principales monnaies mondiales, notamment le Yen et le DM. 
Les interventions concertées des banques centrales ont uniquement rendu 
possible un certain contrôle de la vitesse de chute de la monnaie améri-
caine, mais elles n'ont pas permis de renverser la tendance. 
Cette nouvelle faiblesse du dollar a laissé pratiquement Inchangées les pari-
tés entre les monnaies du SME; celles-ci ont donc conservé leurs positions 
relatives du mois précédent. La baisse du taux d'escompte par la Bundes-
bank au début du mois de décembre à un niveau qui est le plus bas jamais 
enregistré, 2,5 o/o, a certainement contribué à cette stabilité au sein du SME. 
La récente détérioration de la balance commerciale américaine semble trou-
ver son origine dans une augmentation de la demande d'importations, situa-
tion qui est symptomatique de la nature macro-économique du déséquilibre 
extérieur des Etats-Unis. Indépendamment de l'énorme dette extérieure et 
intérieure, les dépenses (consommation et Investissements) à la fois des 
secteurs privé et public de l'économie américaine ont continué comme s'il 
n'existait, en économie, aucune contrainte au niveau de la balance des paie-
ments. Il y a cependant une explication à ce paradoxe apparent: aussi long-
temps que les investisseurs étrangers (essentiellement japonais) souhaitent 
financer ces déficits américains et être remboursés en dollars - même déva-
lués - , l'indispensable ajustement de l'économie américaine (moins de con-
sommation et davantage d'épargne) ne peut qu'être remis à plus tard. 
Au lieu d'un tel ajustement, la politique accommodante suivie actuellement 
par les autorités monétaires américaines encourage l'absorption intérieure 
et un dollar en recul (sur-)compense la perte de compétitivité. Les risques 
de cette politique mettent également en lumière quelques scénarios possi-
bles qui pourraient se produire à l'avenir si l'ajustement en question ne 
devait pas avoir lieu: 
un dollar faible pourrait finir par rendre les biens américains compétitifs 
et déboucher sur un accroissement de la demande extérieure. Si la 
demande intérieure (américaine) ne devait pas être réduite, il est proba-
ble que cette situation aurait des effets inflationnistes; 
les taux d'intérêt américains pourraient augmenter à la suite d'une poli-
tique monétaire plus stricte (pour contrer les pressions inflationnistes) 
ou/et dans le but d'encourager l'épargne, étape indispensable pour la 
réalisation d'un ajustement extérieur. Des taux d'intérêt élevés en dollar 
entraîneraient nécessairement une augmentation des taux en Europe, 
avec tous les risques évidents qui en découleraient pour l'activité 
économique; 
la situation décrite plus haut pourrait être le commencement d'un nou-
veau cycle d'appréciation du dollar (semblable à celui enregistré de 
1980 à 1984), le problème du déficit extérieur des Etats-Unis n'étant en 
aucune façon résolu. 
10. TAUX D'INTERET: Faible probabilité pour une nou-
velle baisse des taux d'intérêt à long terme 
Les taux d'intérêt à moyen et à long terme enregistrés au cours du mois de 
novembre (définis comme les rendements des obligations à long terme) 
sont inférieurs a ceux du mois précédent dans tous les pays pour lesquels 
des données récentes sont disponibles. Cette baisse générale est la pre-
mière après une série de mouvements à la hausse des taux d'intérêt à long 
terme qui ont atteint un sommet juste avant la crise des marchés boursiers 
et la forte chute des cours du 19 octobre dernier. 
La chute du cours des actions a rétabli un rapport un peu plus raisonnable 
entre les rendements des obligations et les rendements des actions; en 
effet, les écarts constatés - en faveur des obligations - ne se justifiaient 
plus après l'augmentation précitée des rendements des obligations et 
l'accroissement excessif des cours des actions (qui avait eu pour consé-
quence une chute de leur rendement) avant la crise du mois d'octobre. 
Les récents développements enregistrés sur le marché obligataire américain 
au début du mois de décembre indiquent une légère augmentation des taux 
d'intérêt à long terme en dollars; combinée avec un certain nombre d'évolu-
tions économiques et financières intervenues aux Etats-Unis, en Europe et 
au Japon, cette augmentation permet de supposer que la probabilité d'enre-
gistrer une baisse des taux d'intérêt à long terme dans un proche avenir est 
relativement faible. 
11. DISPONIBILITES MONETAIRES: Taux de croissance 
de M1 toujours élevé au Royaume-Uni, en Allemagne 
et au Japon et modéré en France 
Les principales modifications constatées dans les taux de croissance 
annuels de la masse monétaire (M1 = mesure étroite de la masse moné-
taire qui couvre les pièces, les billets de banque et les dépôts à vue) sont 
les suivants: 
Les données du mois de septembre concernant la France montrent un taux 
de croissance annuel de 2 o/o seulement, taux qui s'inscrit dans la tendance 
constatée au cours des mois précédents. L'observation de M2 - masse 
monétaire au sens plus large qui est utilisée comme variable cible en 
matière de politique monétaire - révèle des taux de croissance tout aussi 
modérés. Au Royaume-Uni. M1 continue de croître au rythme élevé de 24 o/o, 
de même d'ailleurs que M2 qui croît au rythme de 22 %. Tant au Japon 
qu'en R.F. d'Allemagne, l'agrégat M1 a connu une croissance d'environ 
10 0/0 entre octobre 1986 et octobre 1987, croissance qui correspond à la 
tendance récente, mais qui est largement supérieure aux taux de croissance 
de la masse monétaire que l'on se fixe comme objectif (mais que l'on ne 
respecte pas toujours strictement). Les interventions des banques centrales 
sur les marchés des changes expliquent certainement en partie les taux de 
croissance très élevés ou très faibles de la masse monétaire qui ont été 
enregistrés. 
11 faut noter, à cet égard, que les agrégats monétaires ne sont plus les seuls 
- ni même les plus importants - points de repère utilisés pour définir la 
situation monétaire d'un pays, étant donné le contexte d'innovation finan-
cière et d'internationalisation des économies. Il semblerait que le taux de 
change constitue une variable cible plus appropriée dans une économie 
ouverte avec libre (ou presque libre) circulation des capitaux. 
12. RESERVES: Des augmentations importantes en 
Grèce, Espagne et au Portugal 
Il est intéressant d'analyser les modifications intervenues dans les réserves 
de change en ECU (à l'exclusion de l'or) dans les pays de la Communauté, 
aux Etats-Unis et au Japon, d'une part depuis la fin du mois d'octobre et, 
d'autre part, depuis la fin de 1986. 
Au cours du mois d'octobre, on a enregistré une augmentation substantielle 
( + 5,0 milliards) des réserves de change du Royaume-Uni; cet accroisse-
ment est la conséquence des interventions soutenues de la Banque 
d'Angleterre sur les marchés des changes afin de préserver les parités de la 
livre (essentiellement la parité £/DM). L'augmentation de 1,8 milliards des 
réserves de Y Italie doit être attribuée à l'amélioration de sa balance commer-
ciale au cours du mois en question. La légère diminution des réserves de 
change d'un certain nombre de pays s'explique par la dépréciation du dollar 
par rapport à l'ECU au cours du mois d'octobre. 
Parmi les évolutions observées sur l'ensemble de l'année 1987, il est Inté-
ressant de noter l'augmentation des réserves de la Grèce, qui ont pratique-
ment doublé en cinq mois. Cette situation est la conséquence de l'améliora-
tion de la balance des opérations courantes, ainsi que de l'accroissement 
des entrées de capitaux étrangers. Tout aussi importantes sont les augmen-
tations des réserves du Portugal (qui ont doublé depuis décembre 1986) et 
de l'Espagne qui sont passées à 22,6 milliards à la fin du mois de septembre 
87 (13,8 milliards en décembre 86). L'augmentation substantielle des réser-
ves du Japon ( + 21,8 milliards) reflète les interventions soutenues sur les 
marchés des changes en vue de défendre la parité Yen/dollar. La même 
explication vaut également pour l'accroissement des réserves de la républi-
que fédérale d'Allemagne, mis à part, naturellement, les effets des interven-
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1984 1985 1986 1981 
REAL - REEL 
31 
ERZEUGUNG UON 
RIND-, KALB- UND 
SCHWEINEFLEISCH 




AND PIG MEAT 
EUR 10 1000T 
BEEF AND UEAL ΠΕΑΤ 
PIG ΠΕΑΤ 
PRODUCTION DE 
UIANDE BOUINE ET 
PORCINE 
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LAIT ECREME EN POUDRE 
BEURRE 















VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0101 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN VOLUME 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 






















































































































































































































































































0102 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN VOLUME 
CONSOMMATION PRIVEE 










































































































































































































































































0103 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
1980 I 100,0 3.1 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN VOLUME 
EUR 12 = 100 
8,8 18,9 0,9 
1980 = 100 
20,0 0.2 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 
























































































































































































































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 


















































































































EUR 12 = 100 
16,2 1, 

















































































































































































































































EUR 12 = 100 
5,1 15.7 1,3 9,8 1.6 













































































































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β 


































































































EUR 12 = 100 
23, 0 2,1 

































































































































































- 2 , 0 






















EUR 12 = 100 










































































0109 - DIENSTLEISTUNGEN 
VOLUMEN 







1983 I I 










































































































































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0110 - WECHSELKURS 
1 KKS = ... NAT.WAEHRUNG 
EXCHANGE RATE 
PPS = ... NAT.CURRENCY 1 SPA 
TAUX DE CHANGE 





























































0111 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN PRICE 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 





















150,4 132,1 146,7 116,8 
158,8 138,5 153,8 120,4 
165,3 142,3 161,4 122,9 

































































































141.6 119,2 267,3 139,0 126,8 
150,0 119,4 313,9 144,2 130,2 
154,3 118.3 344,7 150,7 133,9 















































0112 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DER PREISE 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
CONSOMMATION PRIVEE 
































































































































































































































0113 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 































































































































































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0201 - GESAMTBEVOELKERUNG 
1980 I 100,0 3,6 1,9 22,7 3,6 
TOTAL POPULATION 
EUR 12 = 100 


























9 790 37 961 54 480 
9 847 38 173 54 728 
9 896 38 391 54 947 
9 935 38 481 55 170 
0202 - ZIVILE ERWERBSPERSONEN 
INSGESAMT 
1980 | 100,0 3,0 
CIVILIAN LABOUR FORCES 
TOTAL 
EUR 12 = 100 
11,3 19,9 1,1 
1000 
19,1 
0204 - ZIVILE ERWERBSTAETIGE 
ANTEIL DER FRAUEN 
CIVILIAN EMPLOYMENT 


























134 613 4 123 
135 653 4 125 
136 805 4 113 
137 844 4 122 






120 528 3 542 
120 532 3 546 






































































































9 930 56 335 232 309 118 440 
10 009 56 377 234 496 119 259 
10 089 56 488 236 634 120 018 
10 157 56 617 
POPULATION ACTIVE CIVILE 
TOTAL 
3,7 23,1 93,2 49.3 
4 491 26 261 111 550 58 886 
4 457 26 748 113 544 59 271 
4 442 27 317 115 461 
4 445 27 450 
EMPLOI CIVIL 
TOTAL 
4 139 23 277 100 834 57 330 
4 076 23 718 105 005 57 660 
4 057 24 139 107 150 
4 063 24 239 
EMPLOI CIVIL 





37, 4 37,4 
37, 7 37, 8 
38, 0 38, 2 
38,8 









32, 7 29, 3 
33, 1 29, 5 
33, 9 29,4 
34,0 29,7 
NUMBER 
40,6 31,2 32,8 
41,1 31,0 33,1 
41,5 31,3 33,3 
41,8 31,5 33,8 



















43, 7 39, 5 




1980 100,0 3,4 2,3 23.8 
EUR 12 = 100 





























































0206 - ARBEITNEHMER 
LANDWIRTSCHAFT 























































0207 - ARBEITNEHMER 
INDUSTRIE 
100.0 3,1 1.7 2,0 
NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY 
EUR 12 = 100 










16,3 69,7 20,3 
339 1 699 490 
































































0208 - ZIVILE ARBEITNEHMER 
DIENSTLEISTUNGEN 
1980 I 100,0 4,0 2.7 2.3 
NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
SERVICES 
EUR 12 = 100 
8,8 20,2 1,0 16,6 
EMPLOI CIVIL SALARIE 
SERVICES 






























































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0209 - ARBEITNEHMER 
INSGESAMT INDUSTRIE - NACE 1-4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TOTAL INDUSTRY - NACE 1-4 
EMPLOI SALARIE 




















































































































0210 - ARBEITNEHMER 
VERARBEITENDES GEWERBE 














0211 - ARBEITNEHMER 

























































































































































































































0212 - ARBEITNEHMER 
CHEMIE - NACE 25+26 
NUMBER OF EMPLOYEES 
CHEMICAL INDUSTRY - NACE 25+26 
EMPLOI SALARIE 










































































































































































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0214 - ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
NUMBER OF EMPLOYEES 
MECHANICAL ENGINEERING - NACE 32 
EMPLOI SALARIE 
















































































































0215 - ARBEITNEHMER 
FAHRZEUGBAU - NACE 35+36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TRANSPORT EQUIPMENT - NACE 35 + 36 
EMPLOI SALARIE 


























































































































































































































0217 - ARBEITNEHMER 
TEXTILIEN - NACE 43 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TEXTILES - NACE 43 
EMPLOI SALARIE 















































































































0218 - ARBEITNEHMER 
SCHUHE, BEKLEIDUNG - NACE 45 
NUMBER OF EMPLOYEES 


































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0301 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: INSGESAMT 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: TOTAL 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 





1986 III IV 
1987 I II III 
1986 sep oct nov dec 

















































9,9 8,7 7,6 
6,9 7,5 9,0 7,3 6.9 
6.9 7.1 7.5 8.0 9.3 8.9 8.8 8.0 7,0 6,8 6,5 7,1 7.2 7,5 7,8 
8,4 
8,4 8.4 8.1 
7.6 7.7 9.0 7.8 7.8 
7,4 7,4 7.5 8,1 9,1 9,0 8,8 8,1 7,6 7,6 7,9 7.9 7,7 7.6 7,8 
1.6 1.8 2,2 2,8 
2,0 2,9 3,7 2,6 2,2 







































































1.8 1.7 1.5 
1.3 1.5 1.8 1.6 1.6 
1,4 1,4 1,5 1.7 1,8 


















































7.1 6.7 7.3 
6,9 6,8 6.8 6.5 7.5 7.4 7,0 6.3 6,3 
0302 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: MAENNER 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: MEN 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 





1986 III IV 
1987 I II III 
1986 sep oct nov dec 

























11,1 10,0 9,0 
9,1 9,2 8,9 8,1 8.8 
9,2 9.3 9,0 9,2 9.2 8,8 8,6 8.3 8.0 7.9 8,8 8,9 8,9 8,8 8,6 
9,3 8,4 6,9 5,7 
4,8 5,6 8,0 5,6 5,1 
4,7 
4,9 5,5 6,3 8,5 7,8 7,8 6,6 5,2 5.0 5,0 5,2 5,3 5,6 6,0 
7,7 7,8 7.8 7,2 
6,5 6,7 8,6 6,9 6,7 
6,3 6,2 6,5 7,3 8,7 8,8 8,4 7,3 6,8 6,7 6,8 6,7 6,5 6,5 6,7 
1.5 1.7 2.0 2,4 
1,6 2.3 3,3 2.2 1.7 
1.6 
1.7 2,2 3,0 3,4 3,3 3,1 2,6 2,2 1,9 1,9 1,7 1,6 1,7 2,2 
7.8 9.1 9.5 9.5 
9.3 
10.0 





















































1,3 1.4 1,4 1.2 
1.0 1.3 1.6 1.4 1.4 















































0303 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: FRAUEN 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: WOMEN 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 





1986 III IV 1987 I 
II III 
1986 sep 
oct nov dec 1987 jan 
feb mar apr mai jun jul aug sep oct nov 
7.0 7,6 8,0 8.3 
8,4 8,6 8,7 8,4 8,6 
8,5 




























9,9 10,2 9,2 9,1 
9,5 9.7 9,9 10,0 
10,3 
10,2 9,9 9,7 
9.1 8,9 8,3 9,4 9,5 9.8 9.9 
9,3 9,3 9.4 9.4 
9.4 
9.2 9.5 9.1 9.5 
9.2 
9.1 9.1 9.3 9.6 9.5 9.3 9,2 9.0 9.1 9,6 9,6 9.4 9,4 9.4 
1,9 2.2 2,6 3,6 
2,8 3,9 4,3 3,4 3,1 
2,7 






































































2,1 2,5 2,3 1.9 
1.8 
1.9 2,2 1.9 1.9 

























8.5 8,9 9.1 
9. 1 
9.4 9,0 8,8 B.O 7,9 
9,5 
9,1 9,0 8.9 9.0 8,7 8.5 8.4 8.0 7.8 7.9 7.9 7.9 7,5 7.2 
42 
ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






















































































































































































































































































































































































0305 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 









































































































































































































































































































0306 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
TOTAL: SEASONALLY ADJUSTED 

































































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0307 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
MAENNER: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 



















































































































































































































































































































































































0308 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
FRAUEN: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 













































































































































































































































































































































































0309 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
UNTER 25 JAHREN 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
UNDER 25 YEARS 
CHOMAGE ENREGISTRE 






















































































































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 B 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 













































































































































CHIFFRE D'AFFAIRES - NACE 1-4 
DESAISONNALISE 









I I I 























































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 










I I I 


































































BUILDING - NACE 5 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 
89.1 92,4 
84.3 81,8 
84. 4 74, 2 
87. 3 80,4 
89.1 83,1 
89. 7 86, 9 
85, 6 76, 6 
91,1 90, 0 
89,7 
INDUSTRY AND BUILDING - NACE 1-5 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 






























ERZEUGUNG NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 














































































































































































































































































































































































0407 - INVESTITIONSGUETER 
SAISONBEREINIGT 
1980 | 100.0 1.5 32,0 
INVESTMENT GOODS 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0409 - ENERGIE - NACE 11-16 
SAISONBEREINIGT 
ENERGY - NACE 11-16 
SEASONALLY ADJUSTED 











I I I 














































































































































































































































































































0410 - METALLE - NACE 22 
SAISONBEREINIGT 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
SEASONALLY ADJUSTED 











I I I 












































































































































































































































































































































































0411 - CHEMIE - NACE 25 + 26 
SAISONBEREINIGT 
CHEMICALS - NACE 25 + 26 
SEASONALLY ADJUSTED 












I I I 








































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
SAISONBEREINIGT 
ENGINEERING - NACE 31-36 
SEASONALLY ADJUSTED 











I I I 












j u l 
aug 
sep 














































































































































































































































































































































































I I I 












j u l 
aug 
sep 


































































































































































































































































































































































- NACE 35 + 36 0414










I I I 




































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0415 - EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 
NACE 221 SAISONBEREINIGT 
IRON AND STEEL - NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 













































































































































































































































































































0416 - TEXTILIEN - NACE 43 
SAISONBEREINIGT 
TEXTILES - NACE 43 
SEASONALLY ADJUSTED 












I I I 












j u l 
aug 
sep 


















































































































































































































































































































































FOOD - NACE 41-42 











































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0418 - BEKLEIDUNG - NACE 453+454 + 456 
SAISONBEREINIGT 
CLOTHING - NACE 453 + 454 + 456 
SEASONALLY ADJUSTED 











I I I 

























































































































































































































































































0419 · SCHUHE · NACE 451+452 
SAISONBEREINIGT 
1980 I 100,0 0.4 0.6 11.7 1.4 
FOOTWEAR - NACE 451+452 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 









I I I 












j u l 
aug 
sep 

















































































































































































































































































I I I 




















































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0501 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 





1986 III IV 
1987 I II III 
1986 aug sep oct nov dec 
1987 jan feb mar apr mai jun jul aug sep oct 


















































-5,0 9.0 9.0 9.0 0.0 0.0 0.0 0.0 





































-4.3 4.0 6,7 1.0 
4,0 7,0 0,0 -5,0 
-8,0 1.0 1.0 
10.0 
13,0 6,0 1,0 -3,0 1.0 5,0 11.0 














-11.2 8,1 8.0 9,6 





























-33,0 8,0 6,0 2,0 2,0 2,0 2,0 
0,3 5,9 3,8 3.9 
4.7 0,0 4,3 1,7 3,3 
5,0 
4,0 4,0 0,0 

























0502 - AUFTRAGSBESTAND 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
CARNET DE COMMANDES 






1986 III IV 
1987 I II III 
1986 aug sep oct nov dec 

































































































































































































































































0503 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 











































7,0 6,0 7,3 9.3 7.7 
5.0 8,0 8,0 6,0 4,0 7,0 8,0 7,0 
11,0 6,0 
11,0 9,0 3.0 
11.0 7.0 
















19,0 0,0 0,0 0.0 0,0 


















































13.0 6.0 5.0 4.0 3,0 
6,6 6.2 7.5 
12.4 
12.7 8.0 6.7 7.7 8.0 
9.0 7.0 
10,0 4,0 





9.7 9,7 9,3 8,7 4,0 




10.0 8.0 6.0 2.0 4.0 3.0 
19,5 0.7 2,3 2.2 
-0.3 










16.2 9.6 3.6 6,3 
7.0 6.0 5.0 4.0 2,3 
7,0 


























MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0504 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INTERMEDIATE GOODS 






1986 III IV 1987 I 
II III 
1986 aug 
sep oct nov dec 
1987 jan feb mar apr mai jun jul aug sep oct 









































1,0 6,0 6.0 
23.0 0,0 
1.0 1.0 6.0 6.0 6,0 6,0 6,0 6,0 
23,0 
23,0 
23,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
2,9 4,3 2,3 1.2 
0.3 




-9.0 3,0 2,0 2,0 3,0 
1,0 -2,0 


























-5.0 8.0 8,3 2,7 
5,0 9,0 2,0 
-5,0 
-12.0 4.0 7.0 
13,0 

















































-3.0 1,0 2,0 0,0 
3,8 5,6 4,2 4,4 
2,0 0,3 8,3 4,7 2.3 
3,0 
-4,0 7.0 0,0 
-6,0 5,0 


























0505 - AUFTRAGSBESTAND 








1986 III IV 
1987 I II III 
1986 aug 
































































































































































































































































0506 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INTERMEDIATE GOODS 






1986 III IV 1987 I 
II III 
1986 aug 
sep oct nov dec 1987 jan 
feb mar apr mai jun jul aug sep oct 














10.0 9.0 9.0 6,0 2,0 4,0 3,0 
5,7 0,7 5.4 7.5 
9.3 6,7 5,7 9,3 6.7 
6,0 
11.0 
9,0 7.0 4,0 7.0 5,0 5,0 
11,0 8,0 9.0 7.0 5,0 8,0 10,0 















22,0 0,0 0,0 0,0 0,0 












































11,7 5,3 9,4 
10,3 
10,7 








11,0 1.0 1.0 1.0 -1,0 
4, 1 2,3 5,3 
16.6 








11, 1 14,0 
11,3 








14,0 7,0 7,0 0,0 
-5.0 0.0 
-1.0 
















7.7 7.0 5.3 1.3 
-1.0 
7.0 7.0 6,0 7,0 8,0 5,0 6,0 5,0 3,0 2,0 
-1.0 
-2.0 






























MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































0509 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INVESTITIONSGUETER 






































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 





1986 III IV 1987 I II III 
1986 aug 
sep oct nov dec 
1987 jan feb mar apr mai jun jul aug sep oct 
-1.5 4.7 6,2 8,4 
6,7 4,0 
12.3 8,0 8,0 
2,0 









































10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
-4,3 3,6 
-0,5 3,8 
4.7 0.7 4,0 
-4,0 3,0 
3.0 
12,0 1.0 0,0 








































13,7 5,5 5,3 
4, 1 























































0,4 4,3 3,8 4.3 
5,0 3.7 5.0 5.7 8.3 
6,0 
































1986 III IV 
1987 I II III 
1986 aug sep oct nov dec 







































































































































































































































CARNET DE COMMANDES 

























0512 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
CONSUMPTION GOODS 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 





1986 III IV 1987 I II III 
1986 aug 
sep oct nov dec 





11,0 6,7 7.3 9,0 7.7 
12.0 
9.0 7.0 8.0 5.0 5,0 8,0 9,0 8,0 9,0 10,0 





















12,0 9,0 9,0 9,0 
20,0 
20,0 




7,0 4,3 8,0 
15,0 
13,0 































7.7 7,3 5,0 5,0 
15,0 
14,0 9,0 























12,0 7,7 7,0 9.0 
10,7 




12,0 9,0 7,0 
-31,4 






-20,0 0,0 0,0 









9.8 5.9 2,6 1,6 
3,0 1.0 2,0 4,3 5,0 


























INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 






































I I I 












j u l 
aug 
sep 











I I I 


























































































































































































































































































































































































































































































































































































126, 1 40, 9 
115,4 40.3 
106,2 46,9 




























































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0604 ­ ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
PETROLE BRUT 










I I I 












j u l 
aug 
sep 




































































































































































































































































































































































I I I 












j u l 
aug 
sep 











I I I 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 











I I I 












j u l 
aug 
sep 



















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































I I I 












































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 











I I I 












j u l 
aug 
sep 



































































COMMERCIAL MOTOR VEHICLES 
PRODUCTION 
1000 




































































































































































1980 | 162 243 7 480 2 034 34 225 12 666 28 008 
1000 Τ 





























































































































































































































































0612 - ANGEFANGENE WOHNUNGEN 









I I I 
































































































































VERKAUFSVOLDES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOL.DES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 









I I I 












j u l 
aug 
sep 









I I I 

































































































































































































































































I I I 




























































































































































































































































































90,7 98,9 103,3 












































- 3 . 5 -0 . 9 -5 , 0 














































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0801 - RIND UND KALBFLEISCH 
NETTOERZEUGUNG 
BEEF AND VEAL 
NET PRODUCTION 











I I I 












j u l 
aug 
sep 











I I I 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































I I I 






























































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 


























































































































































































































































































































































I I I 












j u l 
aug 
sep 



















































































































































































































































































































LAIT ECREME EN POUDRE 
STOCKS(MOYENNE) 













































































































































EUR 10 = 100 











































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0903 - VERHAELTNIS VON AKTUELLEN WERTEN 
AUS/EIN 
RATIO OF CURRENT VALUE 
EXP/IMP 























































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0907 · HANDELSBILANZ: INSGESAMT (FOB/CIF) TRADE BALANCE: TOTAL (FOB/CAF) 
MIO ECU 
































































































































































































































































































































0908 - HANDELSBILANZ: EXTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: EXTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 
































































































































































































































































































































0909- HANDELSBILANZ: INTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: INTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 


































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0910 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS 
1980 = 100 









I I I 
















































































































































































































































0911 - GESAMTES AUSFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL EXPORTS 
1980 = 100 









I I I 
















































































































































































































































0912 - INDIZES DES VOLUMENVERHAELTNISSE RATIO OF VOLUMES INDICES INDICE DU RAPPORT DES VOLUMES 









I I I 

















































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 



















































































































TERMS OF TRADE 










































































































































0914 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE EINFUHR 































































































































































































































































0915 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE AUSFUHR 
































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0916 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 





































































































































5 149 16 407 1 222 13 667 10 141 1 641 30 743 
























































































































































































I I I 












j u l 
aug 
sep 













































































































































































































































































































I I I 















































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0919 - ENTWICKLUNGSLAENDER 
1980 129 233 8 163 1 350 27 163 
DEVELOPING COUNTRIES 
MIO ECU 
2 129 10 862 26 064 598 
PAYS EN VOIE DE DEVELOPPEMENT 
13 012 1 904 17 242 






















































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
105 987 4 957 















































































































































































































































































I I I 















































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 




































































































































































































































































































































I I I 












j u l 
aug 
sep 






























































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 











I I I 












j u l 
aug 
sep 










I I I 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































DONT : ACP (60) 










I I I 















































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0928 · INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 












































































































































































































































































































0929 - INSGESAMT - SITC 0-9 TOTAL - SITC 0-9 
MIO ECU 










I I I 













































































































































































































































































































0930 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
SITC 0 + 1 
1980 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
srrc 0+1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 





































































































































1 768 3 869 















































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 
0931 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 









I I I 

































0932 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 









I I I 




















































































0933 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 









I I I 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0934 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
srrc 6 








































































































































688 4 387 














































































































































































0935 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
srrc 7 











I I I 














































































































































































































































































































0936 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 

















































































































































607 2 894 














































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0937 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
TOTAL - CTCI 0-9 
DESAISONNALISE 



















































































































































































































































































































I I I 














































































































































































































































































































0939 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 


















































































































FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
MIO ECU 
550 872 5 109 579 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 



































































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 
0940 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 









I I I 

































0941 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 









I I I 




















































































0942 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
srrc s 









I I I 






























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 B L DK 
)943 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 









I I I 





































































































































































































































































Ρ UK USA JAP 




















































0944 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 











I I I 












































































































































































































































































































































































































MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 
MIO ECU 
87 768 3 437 12C 























































































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0946 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
srrc 0-9 










I I I 














































































































































































































































































































I I I 


















































































































































































































































































































0948 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
















































































































FOOD, DRINK AND TOBACCO 
srrc 0+1 
MIO ECU 
249 504 5 168 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 

































































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 
0949 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 









I I I 

































0950 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 









I I I 




















































































0951 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 









I I I 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0952 - BEARB. WAREN NACH BESCHAF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
CTCI 6 











I I I 














































































































































































































































































































0953 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
srrc 7 











I I I 












j u l 
aug 
sep 














































































































































































































































































































































































































































607 5 922 














































































































































































AUSFUHR INTRA­EG EXPORTS INTRA­EC EXPORTATIONS INTRA­EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0955 ­ INSGESAMT ­ SITC 0­9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0­9 



















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0957 ­ NAHRUNGS­ UND GENUSSMITTEL 



























FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
MIO ECU 
384 1 457 7 242 11 
1980 = 100 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 
CTCI 0 + 1 


















































































































































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 
0958 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 









I I I 

































0959 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 









I I I 




















































































0960 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
srrc 5 









I I I 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
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0962 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 











I I I 












j u l 
aug 
sep 

























































































































































































































































































































































































































739 3 872 

































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 



















































































































































































































































































































































































































1002 - NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 
PRODUITS ALIMENTAIRES 
SANS REPAS ET BOISSONS A L'EXT. 















































































































































EUR 12 = 100 
12,7 18,2 1.0 






















































































































































































































1003 - GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK DRINKS (HOME CONSUMPTION) 
TOBACCO 
BOISSONS (A DOMICILEJET TABAC 
1980 100.0 
EUR 12 : 
6,4 16,2 
100 
3.0 4.8 2.0 





















































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
















































































































































































































































































































































































1005 - MIETE, HEIZUNG, BELEUCHTUNG 
1980 100,0 3,6 2.7 23.9 1.5 
RENT,FUEL,POWER 
EUR 12 = 100 
9.9 20.3 0,5 
LOGEMENT, CHAUFFAGE, ECLAIRAGE 
0.7 
































































































































































































































































































































































1006 - WAREN UND DIENSTEN 
FUER DEN HAUSHALT 
HOUSEHOLD GOODS AND 
SERVICES 
BIENS ET SERVICES DE MENAGE 
1980 | 100.0 1.4 24,2 
EUR 12 = 100 




























































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1007 - VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG TRANSPORT, COMMUNICATIONS 






















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1009 · SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
OTHER GOODS AND SERVICES INCL. 
DRINKS AND MEALS OUT 
AUTRES BIENS ET SERVICES 












































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1101 - LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS AGRICOLES 










I I I 


















































































































































































































































































1102 - PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
VEGETABLE PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 










I I I 





















































































































































































































































































1103 - PRODUKTE TIERISCHEN URSPRUNGS 









I I I 




























































































































EUR 10 = 100 
21.7 4,1 
PRODUITS D'ORIGINE ANIMALE 












































































































































LOEHNE WAGES AND SAURIES SALAIRES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1201 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINALE 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 


































































































































































































































































































































































































































































































































































1203 - ARBEITSSTUNDEN: INDUSTRIE HOURS WORKED: INDUSTRY 



























































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1301 - WECHSELKURS (MITTEL) EXCHANGE RATE (MEAN) 
1 ECU = 




























1302 - WECH 




























1303 - WECH 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 










































































































































































































































































1305 - ZENTRALBANKDISKONTSAETZ 
PERIODENENDE 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 
END OF PERIOD 
TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 






























































































































































































































































































1306 - HABENZINSSATZ FUER FESTGELDER 
MIT LAUFZEIT VON 3 MONATEN 
INTEREST OF TERM BANK DEPOSITS 
3 MONTHS 
INTERET DES DEPOTS BANCAIRES A TERME 
















































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1307 · GELDVOLUMEN 





















1308 ­ SPAREINLAGEN 






























END OF PERIOD : M1 
0/0.T4/TO 
DISPONIBILITES MONETAIRES 












































































































































































































































































































1309 ­ AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENDE: BRUTTO 
TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCL.GOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 








































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1310 - AKTIENKURSE INDEX OF SHARE QUOTATIONS 
1980 = 100 














































































































































































































































































































1311 - ANLEIHEN DES OEFFENTLICHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 
o/o 
















































































































































































































































































































































































YIELD ON FIXED INTEREST 
PRIVATE SECTOR SECURITIES 
o/o 






















































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 





















TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK 













































































































































































Ρ UK USA JAP 






































































































































































































































































































1407 - SALDO DER OEFFENTUCHEN UEBERTRAGUNGEN OFFICIAL SETTLEMENTS BALANCE 
MIO ECU 
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TABLES BY COUNTRY 
TABLEAUX PAR PAYS 
TITEL (vollständiges Verzeichnis) 
01 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
02 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
03 = ANLAGEINVESTmONENJEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
04 = ANLAGEINVESTmONEN JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
05 = PRIVATVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
06 = STAATSVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
10 = STAATSHAUSH. / KASSENÜBERSCHUSS / + / BZW-DEFIZIT / - /, 
11 = ÖFFENTL. FINANZEN / STAATSVERSCHULDUNG / INSGESAMT, 
12 = OFF. FINANZEN / STAATSVERSCH / INNERE SCHULD /KURZFR. 
13 = ÖFF. FINANZEN/STAATSVERSCH/ÄUSSERE VERSCHULDUNG 
14 = GELDVOLUMEN M2 - NATIONAL KONZEPT, 
20 = LEISTUNGSBILANZ SALDO, 
30 = IND. DES GROSSHANDELSPROD. GESAMTINDEX, 
31 = VERBRAUCHERPREISINDEX - GESAMTINDEX, 
32 = ZIVILE ERWERBSTÄTIGE - INSGESAMT - JAHRESMITTEL, 
33 = OFFENE STELLEN, 
34 = IM LAUFE DES MONATS REG. ARBEITSLOSE - INSGESAMT, 
40 = PRODN INDEX - GESAMTE INDUSTRIE OHNE BAUIND., 
41 = PRODN INDEX - ROHSTOFF- UND HALBWARENINDUSTRIEN, 
42 = PRODN INDEX - INVESTmONSGÜTERINDUSTRIEN-A. 
43 = PRODN INDEX-VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN-A, 
44 = PRODN INDEX - BERGBAU U. GEW. VON STEINEN U. ERDEN -
50 = ELEKTRIZITÄT - GESAMTE NETTOERZEUGUNG, 
51 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZEUGUNG AUS WASSERKRAFT, 
52 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS HERK. WÄRMEKRAFT, 
53 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS KERNENERGIE, 
60 = EINNAHMEN AUS DEM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
61 = AUSGABEN IM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
70 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE TONNEN, 
71 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE PERSONEN, 
73 = LUFTVERKEHR - FLUGGÄSTE - INSGESAMT, 
80 = EINFUHR - INSGESAMT, 
81 = AUSFUHR - INSGESAMT, 
82 = MONAT - HANDELSBILANZ 
TITLES (complete list) 
01 = GROSS DOMESTIC PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-PPS, 
02 = GROSS DOM. PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-NAT CURR, 
03 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-MIO PPS, 
04 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-NAT CURR, 
05 = CONSUMPTION BY THE PRIV. SECTOR-CURRENT PRICE-PPS, 
06 = CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT-NAT CURRENCY, 
10 = PUBLIC FINANCE-CASH SURPLUSES OR DEFICIT, 
11 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-TOTAL, 
12 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-DOMESTIC DEBT-SHORT TERM, 
13 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-FOREIGN DEBT, 
14 = MONEY SUPPLY - M2, 
20 = BALANCE OF PAYMENT-CURRENT ACCOUNTS-NAT CURR., 
30 = WHOLESALE PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 
31 = CONSUMER PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 
32 = EMPLOYMENT-CIVILIAN EMPLOYMENT-TOTAL, 
33 = UNEMPLOYMENT-VACANCIES-TOTAL, 
34 = UNEMPLOYED REGISTERED DURING THE MONTH-TOTAL, 
40 = PRODUCTION INDICES-TOT. INDUSTRY EXCL. CONSTRUCT., 
41 = PRODUCTION INDICES-INTERMEDIATE PRODUCTS, 
42 = PRODUCTION INDICES-CAPITAL GOODS, 
43 = PRODUCTION INDICES-CONSUMER GOODS, 
44 = PRODUCTION INDICES-MINING AND QUARRYING, 
50 = ELECTRICAL ENERGY-TOTAL NET PRODUCTION, 
51 = NET PRODUCTION OF HYDROELECTRIC ENERGY, 
52 = NET PRODUCTION OF CONVENTIONAL THERMAL ENERGY, 
53 = NET PRODUCTION OF NUCLEAR ENERGY, 
60 = INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS, 
61 = INTERNATIONAL TOURIST EXPENDITURE, 
70 = RAILWAY TRAFFIC-TOTAL GOODS TRAFFIC, 
71 = RAILWAY TRAFFIC-PASSENGER CARRIED, 
73 = AIR TRAFFIC-TOTAL PASSENGER TRAFFIC, 
80 = FOREIGN TRADE-WORLD-IMPORT, 
81 = FOREIGN TRADE-WORLD-EXPORT, 
82 - FOREIGN TRADE-BALANCE OF TRADE-WORLD 
TITRES (liste complète) 
01 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT SPA COURT ANNUEL, 
02 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT PRIX COURT ANNUEL, 
03 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
04 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
05 = CONSOMMATION FINALE PRIVÉE PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
06 = CONSOM ADMINIS PUBLIQUES PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
10 = EXECU LOIS BUDGÉTAIRES/EXCÉDENT/ + /OU DÉFICIT/- / , 
11 = FINANCES PUBLIQUES/DETTE PUBLIQUE/TOTAL, 
12 = FIN. PUBL/ DETTE PUBLIQUE INTÉRIEURE / COURT TERME, 
13 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE/EXTÉRIEURE, 
14 = MASSE MONÉTAIRE M2 - CONCEPT NATIONAL, 
20 = BALANCE COURANTE, 
30 = IND. DES PRIX DE GROS/INDICE GÉNÉRAL, 
31 = INDICE PRIX CONSOMMATION / INDICE GÉNÉRAL, 
32 = EMPLOI CIVIL/TOTAL-MOYENNE ANNUELLE, 
33 » OFFRES D'EMPLOI, 
34 = INSCRIPTION AU CHÔMAGE AU COURS DU MOIS - TOTAL, 
40 = INDICE PROD-ENSEMBLE INDUSTRIE SANS BÂTIMENT, 
41 = INDICE PROD-INDUSTR. DES BIENS INTERMÉDIAIRES-A, 
42 = INDICE PROD-IND. DES BIENS D'INVESTISSEMENTS-A, 
43 = INDICE PROD-INDICE DES BIENS DE CONSOMMATION-A, 
44 = INDICE PROD-INDUSTRIES EXTRACTIVES, 
50 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION TOTALE NETTE, 
51 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION HYDRAULIQUE NETTE, 
52 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION THERM. CLASSIQUE NETTE, 
53 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION NUCLÉAIRE NETTE, 
60 = RECETTES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
61 - DÉPENSES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
70 - TRAFIC FERROVIAIRE/TONNES TRANSPORTÉES, 
71 = TRAFIC FERROVIAIRE/VOYAGEURS TRANSPORTÉS, 
73 = TRAFIC AÉRIEN - PASSAGERS -TOTAL, 
80 « IMPORTS - TOUS PRODUITS - MONDE, 
81 = EXPORTS- TOUS PRODUITS - MONDE, 
82 = MENSUEL-BALANCE COMMERCIALE - MONDE 
B.R.DEUTSCHLAND 
1984 1985 1986 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 




44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 



























































































































































































































































































































































































































































1984 1985 1986 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT, 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 





























































































































































































































































































































































































































1984 1985 1986 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PR0D. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 

























































































































































































































































































































































































































1984 1985 1986 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-IND PROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND.PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC · TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 

















































































































































































































































































































































































1984 1985 1986 Sep 86 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PROD.INDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-IND.PROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD.INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PR0D. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
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„On line" Abfrage 
Eurostatistik beinhaltet zwei verschiedene Tabellentypen: 
1. Variablentabellen ­ 1 Variable pro Tabelle 
2. Ländertabellen ­ ungefähr 30 Variable pro Land 
Jede Zeitreihe ist durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ist, welche ­
stik" ­ das Land, den Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ¡st der nachstehend autgeführten Tabelle zu entnehmen. 
im Falle von „Eurostatl­
Land 
XX 
02 EUR 12 



























vor dem Titel 
jeder Variable 
Periodizität und Einheit 
X 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben In Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Indexangaben (1980 = 100) 
4 vierteljährlich, Indexangaben (1980 = 100) 
5 monatlich, Indexangaben (1980 = 100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10 = 100 bzw. EUR 12 = 100 
(nicht vorhanden für die Ländertabellen) 
Beispiele: 
1. Variablentabelle:Will man die monatliche Arbeitslosigkeit (in absoluten Zahlen) von Deutschland gemäß Tabelle 0304 dieser Veröffentlichung erfahren, so 
braucht man nur den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
2. Ländertabelle.Will man den Preisindex von Frankreich auf der Bais 1980= 100 gemäß der Tabelle „Frankreich" dieser Veröffentlichung erfahren, so braucht man 
nur den Kode 14 93 0031 3 (jährliche Angaben) oder 14 93 0031 5 (monatliche Angaben) einzugeben. 
On line' consultation 
Eurostatistics consists of two types of tables 
1. Table by indicators ­ 1 indicator by table 
2. Table by country including approximately 30 indicators by country 
Each time series Is identified by a nine­digit code broken down Into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table, unit and 
periodicity. 
The significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
02 EUR 12 




















A. Table by Indicator 
XXXX 
4­digit value quoted 
In the title of 
each table 
B. Table by country 
00XX 
before each indicator 
Periodicity and unit 
X 
0 annual in o/o 
1 quarterly in o/o 
2 monthly in o/o 
3 annual index 1980=100 
4 quarterly index 1980=100 
5 monthly index 1980 = 100 
6 annual absolute value 
7 quarterly absolute value 
8 monthly absolute value 
9 weighting EUR 10 = 100orEUR 12 = 
(does not exist for tables by country) 
100 
Consultation example: 
1. Table by indicator: to know the monthly unemployment (absolute figures) of Germany as is shown in Table 0304 of this publication, the code 12 93 0304 8 should 
be formed. 
2. Table by country: to know the price index, 1980= 100 for France as shown in the France table of this publication, the code 14 93 0031 3 should be formed for 
annual figures and 14 93 0031 5 for monthly figures. 
Mode de consultation «on line» 
Eurostatistiques comprend deux types de tableaux 
1. Tableaux par variable ­ 1 variable par tableau 
2. Tableaux par pays comprenant environ 30 variables par pays 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatistlques, le pays, le secteur, 
le tableau, l'unité et la périodicité. 
On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
02 EUR 12 




















A ­ Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
Β ­ Tableaux par pays 
OOXX 
devant le titre de 
chaque variable 
Périodicité et unité 
X 
0 annuelle exprimée en pourcentage 
1 trimestrielle exprimée en pourcentage 
2 mensuelle exprimée en pourcentage 
3 annuelle exprimée en indice 1980 = 100 
4 trimestrielle exprimée en indice 1980=100 
5 mensuelle exprimée en indice 1980=100 
6 annuelle exprimée en valeur absolue 
7 trimestrielle exprimée en valeur absolue 
8 mensuelle exprimée en valeur absolue 
9 pondération EUR 10 = 100ou EUR 12 = 100 
(inexistant pour les tableaux par pays) 
Exemple de consultation: 
1. Tableau par variable: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel qu'il figure au tableau 0304 de cette publication, ¡I suffit d'appeler 
le code 12 93 0304 8. 
2. Tableau par pays: pour connaître l'indice des prix 1980= 100 de la France tel qu'il figure au tableau «France» de cette publication, il suffit d'appeler le code 
14 93 0031 3 (annuel), 14 93 0031 5 (mensuel). 
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ES Clasificación de las publi­caciones de Eurostat 
TEMA 
LD Estadísticas generales (azul oscuro) 
LU Economia y finanzas (violeta) 
LU Población y condiciones sociales (amarillo) 
LU Energia e industria (azul claro) 
LU Agricultura, silvicultura y pesca (verde) 
LU Comercio exterior (rojo) 
LU Servicios y transportes (naranja) 




LU Cuentas, encuestas y estadísticas 
LU Estudios y análisis 
LU Métodos 
LU Estadísticas rápidas 
DA Klassifikation af Eurostats publikationer 
EMNE 
LU Almene statistikker (merkeblâ) 
LU Økonomi og finanser (violet) 
LU Befolkning og sociale forhold (gul) 
LU Energi og industri (blå) 
LU Landbrug, skovbrug og fiskeri (gren) 
LU Udenrigshandel (red) 
LU Tjenesteydelser og transport (orange) 




LU Regnskaber, tællinger og statistikker 
LU Undersøgelser og analyser 
LU Metoder 
LU Ekspresoversigter 
DE Gliederung der Veröffent­lichungen des Eurostat 
THEMENKREIS 
LU Allgemeine Statistik (Dunkelblau) 
LU Wirtschaft und Finanzen (Violett) 
LU Bevölkerung und soziale Bedingungen (Gelb) 
LU Energie und Industrie (Blau) 
LU Land­ und Forstwirtschaft. Fischerei (Grün) 
LU Außenhandel (Rot) 
LU Dienstleistungen und Verkehr (Orange) 




LU Konten, Erhebungen und Statistiken 
LU Studien und Analysen 
LU Methoden 
LU Schnellberichte 
GR Ταξινόμηση των δημοσιεύ­σεων του Eurostat 
ΘΕΜΑ 
LU Γενικές στατιστικές (βαθύ μπλε) 
LU Οικονομία και δημοσιονομικά (βιολετί) 
LU Πληθυσμός και κοινωνικές συνθήκες (κίτρινο) 
LU Ενέργεια και βιομηχανία (μπλε) 
LU Γεωργία, δάση και αλιεία (πράσινο) 
LU Εξωτερικό εμπόριο (κόκκινο) 
LU Υπηρεσίες και μεταφορές (πορτοκαλί) 




LU Λογαριασμοί έρευνες και στατιστικές 
LU Μελέτες και αναλύσεις 
LU Μέθοδοι 
LU Ταχείες στατιστικές 
ΕΝ Classification of Eurostat publications 
THEME 
LU General statistics (midnight blue) 
LU Economy and finance (violet) 
LU Population and social conditions (yellow) 
LU Energy and industry (blue) 
LU Agriculture, forestry and fisheries (green) 
LU Foreign trade (red) 
LU Sen/ices and transport (orange) 
LU Miscellaneous (brown) 
SERIES 
LU Yearbooks 
LU Short-term trends 
LU Accounts, surveys and statistics 
LU Studies and analyses 
LU Methods 
LU Rapid reports 
FR Classification des publica­tions de l'Eurostat 
THÈME 
LU Statistiques générales (bleu nuit) 
LU Économie et finances (violet) 
LU Population et conditions sociales (jaune) 
LU Énergie et industrie (bleu) 
LU Agriculture, sylviculture et peche (vert) 
LU Commerce extérieur (rouge) 
LU Services et transports (orange) 




LU Comptes, enquetes et statistiques 
LU Études et analyses 
LU Méthodes 
LU Statistiques rapides 
IT Classificazione delle pubbli cazioni del l'Eu rostat 
TEMA 
LU Statistiche generali (blu) 
LU Economia e finanze (viola) 
LU Popolazione e condizioni sociali (giallo) 
LU Energia e industria (azzurro) 
LU Agricoltura, foreste e pesca (verde) 
LU Commercio estero (rosso) 
LU Servizi e trasporti (arancione) 
[U Diversi (marrone) 
SERIE 
LU Annuari 
LU Tendenze congiunturali 
LU Conti, indagini e statistiche 
LU Studi e analisi 
LU Metodi 
LU Note rapide 
NL Classificatio van de publi katies van Eurostat 
ONDERWERP 
LU Algemene statistlek (donkerblauw) 
LU Economie en financien (paars) 
LU Bevolking en sociale voorwaarden (geel) 
LU Energie en Industrie (blauw) 
LU Landbouw, bosbouw en visserij (groen) 
LU Buitenlandse handel (rood) 
LU Diensten en vervoer (oranje) 




LU Rekeningen, enquetes en statistieken 
LU Studies en analyses 
LU Methoden 
[U Spoedberichten 
PT Classificação das publi­cações do Eurostat 
TEMA 
LU Estatísticas gerais (azul escuro) 
LU Economia e finanças (violeta) 
LU População e condições sociais (amarelo) 
LU Energia e indústria (azul) 
LU Agricultura, silvicultura e pesca (verde) 
LU Comércio externo (vermelho) 
LU Serviços e transportes (laranja) 




LU Contas, inquéritos e estatísticas 
LU Estudos e análises 
LU Métodos 
LU Estatísticas rápidas 
Número de títulos por tema y serie D Antal publikationer pr. emne og serie D Anzahl der Veröffentlichungen 
pro Themenkreis und Reihe D Αριθμός δημοσιεύσεων κατά θέμα και σειρά D Number of publications 
per theme and series D Nombre de publications par thème et série D Numero di pubblicazioni 
per tema e serie D Aantal publikaties naar onderwerp en serie D Número de títulos por tema e série 
a 
LI m 
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